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Wir machen den Weg frei.kann kommen.

Über 22.000 Mitglieder

statt Egonummer.

Die großen Aufgaben unserer Zeit lösen wir 
nur zusammen. Deshalb entscheiden wir mit 
unseren Mitgliedern gemeinsam, wie wir als 
Bank handeln. Und obwohl diese Idee schon 
mehr als 170 Jahre alt ist, könnte sie kaum 
moderner sein. Jetzt Mitglied werden: 
www.voba-fds.de/mitgliedschaft
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Meine sehr geehrten Damen und Her-
ren, liebe Mitglieder des TVB,
seit dem Redaktionsschluss des letz-
ten TV-Reports 2/19 im Oktober 2019
sind wieder ereignis- und arbeits-
reiche, jedoch auch unruhige Monate
vergangen.
Eine Sommerausgabe des TV-Reports
fiel dieses Jahr wegen Corona aus. In
chronologischer Reihenfolge berichte

ich nun traditionell über die wichtigs-
ten Ereignisse im letzten Jahr.
Insbesondere unsere Geschäftsstellen-
leiterin Sonja Weinläder hatte und hat
wegen der Corona-Pandemie eine enor-
me Mehrbelastung mit einem riesigen
Verwaltungsaufwand bei ständig wech-
selnden Vorschriften zu tragen. Aber sie
hat diesen Zusatzaufwand, trotz der
Geburt ihres 3.  Kindes im Sommer 2020,
glänzend bewältigt. Herzlichen Dank,
liebe Sonja, für Dein Engagement und
nochmals herzlichen Glückwunsch zu
eurem Stammhalter!
Seit Herbst 2019 bis zum April 2020 wur-
den umfangreiche Sanierungsarbeiten
am TV-Treff vorgenommen. Die südliche
Dachhälfte und ein Teil der Dachrinnen
wurden abgedichtet. Eine neue Schließ-
anlage wurde montiert. Die obere Ein-
gangstüre bekam ein neues Schließ-
blech. Die Bewirtungstheke und die Sitz-
bänke wurden abgeschliffen und neu la-
ckiert. Der flachere Teil des Treffs erhielt
außen einen neuen Farbanstrich. Ein
herzliches Dankeschön geht an die Fach-
firmen Holzhandwerk Günter, Flasch-
nerei Peter Züfle, Malergeschäft Tho-
mas Schmelzle, Rundumservice Armin
Keck sowie meine Mitstreiter Dirk
Frietsch und Oliver Peitsch. Die Baulei-
tung oblag Rolf Günther.
Nach vielen Besprechungen mit Kran-
kenkassen und dem Württembergi-
schen Behinderten- und Rehabilitati-
ons-Sportverband (WBRS) verlieh der
WBRS dem TVB am 2. Dezember fünf
Rehasport-Zertifikate. Mitte Januar 2020
begannen  die  ersten  Kurse.  Die  zwei
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Wassergymnastikkurse im Hotel „Tanne Tonbach“ und im „Panoramabad Freuden-
stadt“ waren schnell ausgebucht, so dass am 4. März 2020 ein zusätzlicher (dritter)
Wassergymnastikkurs im Panoramabad zertifiziert wurde (und ein vierter Wasser-
gymnastikkurs am 01.08.2020 in der „Tanne“). Übungsleiterin ist jeweils Gabriele
Raddadi, die am 2. August 2019 den Titel „DOSB-Übungsleiterin B, Sport in der
Rehabilitation; Profil: Orthopädie“ verliehen bekam.
Bis Mitte Oktober hatten sich schon 89 Teilnehmer*innen im Alter zwischen 26
und 83 Jahren zum Rehasport beim TVB angemeldet (verantwortlich für die Orga-
nisation Rolf Günther), davon 73 Nichtmitglieder und 16 Männer. Von den sieben
Angeboten sind derzeit fünf Kurse ausgebucht und es bestehen Wartelisten. Freie
Plätze sind momentan nur bei Gymnastik nach Krebs und beim 2. Aquajogging
Kurs im Panoramabad vorhanden. Der Teilnehmerkreis geht über Schönmünzach,
Buhlbach, Bad Peterstal, Alpirsbach, Glatten und Pfalzgrafenweiler nach Seewald.
Am 25. Januar 2020 fand im TV-Treff die jährliche Sportabzeichenverleihung mit
Sportlerehrung des TVB statt. Dank den lizenzierten Sportabzeichenprüfern Oli-
ver Peitsch und Sonja Weinläder konnten immerhin wieder 86 Deutsche Sportab-
zeichen und zwei Familiensportabzeichen verliehen werden.

Die Vorstandschaft und Oliver Peitsch ehrten die erfolgreichen Turnerinnen.
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Am 16. März musste der komplette Spiel-, Wettkampf-, Trainings-, Kurs- und Reha-
sportbetrieb wegen der weltweiten Corona-Pandemie plötzlich und unerwartet
eingestellt werden. Die Volleyball-, Basketball- und Handballverbände
beendeten danach die Spielsaison 2019/2020 vorzeitig. Andreas Trück hat sich
beim TVB als Hygienebeauftragter bereiterklärt. Laut Kenntnisstand der Vorstand-
schaft ist Gott sei Dank bislang kein TVB-Mitglied am Corona-Virus gestorben. Die
FSJ’ler der Handball-SG organisierten die Hilfsaktion „Die SG-Alltagshelfer“!
Wegen dem Corona-Virus wurden sowohl die Sportlerehrung des Sportkreises
Freudenstadt (terminiert für 28. März und 6. Juni 2020 in Empfingen) als auch die
TVB-Mitgliederversammlung am 3. April 2020 im Hotel „Hirsch“ und die Sportler-
ehrung der Gemeinde abgesagt. Auch fiel der Gaumehrkampftag der Turner*innen
am 16. Mai in Baiersbronn aus.
Die mit Beteiligung des TVB im Sommer für sechs Wochen in Freudenstadt vorge-
sehene AOK-Gesundheitskampagne „Entdecke das WIR in DIR“ wurde ebenfalls
storniert und auf Frühjahr/Sommer 2021 verschoben.
Nach zweijähriger Abstinenz haben wir für das laufende Schuljahr 2020/2021
erfreulicherweise wieder einen FSJ’ler gewinnen können, Eric Gukelberger aus
Freudenstadt. Hätten wir heuer keinen FSJ‘ler gefunden, hätten wir dann drei
Jahre hintereinander keinen FSJ’ler stellen können und hätten damit die Aner-
kennung als Einsatzstelle verloren.

FAMILIENTRADITION SEIT 1906

Tel. 07442/50 416 . www.sport-faisst.de

Ruhesteinstraße 289
72270 Mitteltal

Mo-Fr  9-1830 Uhr 
Sa  9-18 Uhr

Tel. 07442-50 416  
www.sport-faisst.de
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Das 6. City-Bike-Rennen am 18. Oktober wurde erneut in Klosterreichenbach im
neuen Kurgarten ausgetragen. Das Team um Marcus Bangert hatte wieder eine
vorbildlich organisierte Veranstaltung über die Bühne gebracht. Herzlichen Glück-
wunsch und herzlichen Dank an die Organisatoren und vielen Helfer!
Endlich am 23. Oktober findet in der Schwarzwaldhalle nun die diesjährige Mitglie-
derversammlung statt (siehe separater Bericht).
Im vergangenen Jahr besuchten die TVB-Vorstände auch erneut viele Mitglieder
und Sponsoren zu vielfältigen Veranstaltungen wie Jubiläen, runden Geburtsta-
gen, Hochzeiten, Geburten und auch leider zu Beerdigungen. Ebenfalls wurde
wieder eine umfangreiche Presse- und Öffentlichkeitsarbeit einschl. Social Me-
dia durch die Vorstandschaft einschl. Geschäftsstelle bewältigt. Ferner wurde in
vielen Sitzungen eine neue Aufgabenverteilung zwischen der Geschäftsstelle
und der neuen Vorstandschaft erarbeitet.
Wir vermissen neben den sportlichen Aktivitäten aber weiterhin das gemütliche
Beisammensein in unserem Verein. Bleibt sportlich und rundum gesund. Die Zei-
ten werden sich ändern, es wird wieder aufwärts gehen!

Am Dach und an der Fassade des TV-Treffs wurden Reparaturen durchgeführt.
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Gemeinsam  zum Erfolg 

Für präzisen 
Durchblick:
• 3D-Augenprüfung
• Sportbrillen
• Contactlinsen

Hirschkopfstr. 1 
72250 Freudenstadt
Fon 0 74 41 / 24 04
www.meisterfrick.de
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Meinen herzlichen Dank möchte ich nach meinem angekündigten altersbeding-
ten Ausscheiden aus der Vorstandschaft meinen derzeitigen und ehemaligen
Vorstandskollegen*innen und Ausschussmitgliedern für die Unterstützung in den
vergangenen Jahrzehnten aussprechen. Ein herzliches Dankeschön auch an unse-
re zahllosen freiwilligen Helfer und Sponsoren. Ich wünsche mir für die Zukunft,
dass wir
- den Mitgliederstand zumindest halten können,
- weiterhin ein attraktives, qualitätsvolles und zeitgemäßes Sportprogramm an-
bieten können,
- immer genügend qualifizierte Amtsträger, Übungsleiter und Helfer finden,
- gesund und vital bleiben und
- zusammenhalten, zum Wohle unseres Turnvereins!
Ich bitte euch, das nötige Vertrauen auch meinen Nachfolgern im Vorstand
entgegen zu bringen.             Rolf Günther

Für das Schuljahr 2021/2022 suchen wir noch einen engagierten FSJ’ler.
Info und Anmeldungen bis 31.12.2020 bei der Gesch.stelle (07442/122489).

H

H

H

H

 Familie Walter Gaiser

72270 BaiersBronn   oBerdorFstrasse 74
teleFon: (0049) 0 74 42 / 8 32-0   Fax: (0049) 0 74 42 / 8 32-250

www.hirsch-baiersbronn.de   hotel@hirsch-baiersbronn.de

Freundlich · Gemütlich · Familiär
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Fans stehen
Seite an Seite!
Deshalb unterstütze ich die SG Freudenstadt - 
Baiersbronn und auch Sie – in allen Versiche-
rungsfragen.

Markus Koenig

Tel 07441 863741
m.koenig@ergo.de

Generalagentur

Reichsstr. 58
72250 Freudenstadt

www.m-koenig.ergo.de

Partner von
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Sport gibt dir das Gefühl besser auszu-
sehen. Glühwein übrigens auch...!

Habe heute schon Sport gemacht!
Ritter Sport. Zwei Tafeln!
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Der TV Baiersbronn und Corona
Der TVB ist einer der größten Vereine in der Gemeinde Baiersbronn und im Sport-
kreis Freudenstadt. Mit seinen knapp 1.000 Mitgliedern und den verschiedenen
Abteilungen bietet er eine Vielzahl von Sport- und Freizeitmöglichkeiten. Wie
viele Vereine im Kreis und in der Gemeinde hat die Corona Krise und die anhal-
tende Pandemie viele Probleme und Einschränkungen mit sich gebracht.
Im gemeinsamen Pressegespräch konnten der 1. Vorsitzende Rolf Günther und
einige Abteilungsleiter von der schweren Zeit berichten, auch aktuell sind es
noch viele Vorschriften, die den reibungslosen Trainingsbetrieb einschränken.
Nicht nur die immensen finanziellen Verluste, die der Vorsitzende des Vereins
mit einem hohen vierstelligen Betrag beziffert, sondern auch die vielen ausge-
fallenen Wettkämpfe und gemeinsamen Aktivitäten sind für die Vereinsmitglie-
der nur schwer zu verkraften.
Günther selber, der eigentlich Anfang April seinen Posten an einen Nachfolger
weitergeben wollte, musste aufgrund der ausgefallenen Mitgliederversammlung
sozusagen ein weiteres coronabedingtes Amtsjahr anhängen. „Wir haben im Ver-
ein versucht das Beste aus der Situation zu machen und unseren Trainingsbetrieb
so gut wie möglich am Laufen zu halten“, sagt Rolf Günther. Der Verwaltungsauf-
wand und die Erstellung von Hygienekonzepten habe für alle Abteilungen und
auch für ihn selber und insbesondere die Geschäftsstellenleiterin Sonja Weinläder
einen großen Mehraufwand bedeutet. Aber als Team habe man das Pensum dann
bewältigt.
Michael Kerth, der Trainer der Turnabteilung, spricht von einer schwierigen Zeit.
„Leistungsturnerinnen brauchen das Training und den Wettkampf und ein gewis-
ses Pensum, um die Form zu halten. Wir haben uns daher etwas einfallen lassen
müssen“, so Kerth. Um im Trainingsmodus zu bleiben, wurden interne Wettkämp-
fe ausgetragen und als Preis gab es Schokolade für die Gewinnerinnen. „Wir ha-
ben dann mit dem Skype-Live-Training begonnen. Es wurden 4-5 Videos erstellt
und jeder konnte daheim vor dem Computer mittrainieren“. Es sei zuerst recht
ungewohnt gewesen, aber nach und nach habe sich jeder an die neue Methode
gewöhnt.
Bei den Handballern war es noch etwas schwieriger. Der Mannschaftssport konn-
te nicht einfach ersetzt werden, aber jeder habe dann mit einem Individualtraining
begonnen und die Rückmeldung an die Trainer erfolgte über eine App. Oliver
Balle, der Leiter der Abteilung Handball, spricht von einem ganz gut funktionie-
renden System, ist nun aber froh, dass wieder in der Halle trainiert werden darf.
„Der Rundenbeginn ist für Anfang Oktober geplant, aber wir müssen zirka zehn
zusätzliche Helfer in der Halle haben, um das Hygienekonzept einzuhalten“, so
Balle. Anstelle  von  mehreren  hundert  Zuschauern werde wohl nur vor deutlich
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Sonja Weinläder bietet eine Sprechstunde immer freitags von 15-16 Uhr im TV-
Treff (Nogent-le-Rotrou-Straße 10) bei der Murgtalhalle an (nicht in den Ferien).
Die Geschäftsstelle ist auch zu erreichen unter email: tvbaiersbronn@gmx.de,
Telefon: 07442 / 12 24 89 oder Fax: 07442 / 12 22 14.

weniger gespielt werden dürfen (max. 80 Personen).
Klaus Gaiser von der Abteilung Volleyball spricht betrübt über die letzte Saison.
„Wir sind um die Meisterfeier gekommen, aber nun geht es wieder offiziell los“.
Beim letzten großen Turnier vergangene Woche konnte schon wieder etwas Spiel-
freude aufkommen, nun sind alle froh wenn es wieder richtig losgehen kann. „Wir
haben trotzdem gut trainiert, waren viel draußen auf Sand und sind auch recht fit“, so
Gaisers Einschätzung.
Vorsitzender Rolf Günther bedauert, dass der Verein aktuell sich nicht mehr in den
Kooperationen „Schule und Verein“ engagieren kann und auch die „Kindersportschule“
muss aufgrund der Coronavorschriften erstmal ruhen. „Finanziell ist es schon ein gro-
ßer Verlust und auch den Rehasport können wir bei der Wassergymnastik nicht so
anbieten wie geplant“, so Günther. Rund 80 bis 100 Mitglieder werden in der Zeit der
Pandemie austreten, dem stehen wenige Neueintritte dagegen. Auch Sponsoren und
Spender hätten sich zurückgezogen wie auch ein jahrzehntelanger Übungsleiter.  Der
Verein habe schon sehr gelitten, aber am 23.10. wird nun die Mitgliederversammlung
in der Schwarzwaldhalle stattfinden, dann wird nochmals Bilanz gezogen und auch die
Nachfolge der Vereinsspitze geregelt.      Monika Braun, 24.09.2020
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Abt.ltr.: Nastja Waal
Ruhesteinstr. 35
72270 Baiersbronn
Tel. 0160/91049327

Turnen

Vorschulturnen
Nachdem wir durch „Corona“ lange Zeit auf unsere Sportstunden verzichten muss-
ten, treffen sich seit Anfang Oktober wieder alle Kids im Alter von 4-6 Jahren
freitags von 17 bis 18 Uhr im neuen Hallenteil der Murgtalhalle zur wöchentlichen
Übungsstunde. Unter den bestimmten Hygienevorschriften versuchen wir so nor-
male Sportstunden wie möglich abzuhalten. Unter der Aufsicht der Übungs-
leiterinnen Inge, Steffi, Julia, Anja und Birgit toben und turnen die Kinder mit
Begeisterung. Das fröhliche Kinderlachen ist schon von weitem zu hören, und das
Vorschulteam hat alle Hände voll zu tun, um Ordnung in die Rasselbande zu brin-
gen. Diese Stunden stehen unter dem Motto „Spiel, Spaß und Bewegung“. Die
Kinder finden es toll,  über Hindernisse zu klettern, wie Tarzan durch die Luft zu
schwingen, wie ein Feuerwehrmann am neuen Multicenter runter zu rutschen
oder einfach nur zu schaukeln. Hierbei lernen Sie ihre Ängste zu überwinden.
Nach einer abwechslungsreichen Aufwärmrunde und dem anschließend lauthals
gesungenen  (im Moment gesprochenen)  Lied  „Theo,  Theo ist fit“ werden  alle

Im Zelt beim letztjährigen Weihnachtsturnen
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Kids in gleichstarke Gruppen aufgeteilt. Dann turnen sie mit Spaß alle aufgebau-
ten Stationen durch, dabei werden die Beweglichkeit und die Koordination ge-
schult. Nachdem alle Stationen gemeistert sind, wird zum Abschluss ein Wett-
spiel veranstaltet. Viel zu schnell geht die Übungsstunde vorbei. Bevor alle aus-
einander gehen, wird noch lauthals das Abschlusslied gesungen bzw. im Moment
gesprochen.
Die letzten Höhepunkte waren das Weihnachts- und Faschingsturnen. Vom Weih-
nachtsengel bekamen alle Kinder ein kleines Geschenk überreicht und beim
Faschingsturnen waren viele fantasievolle Verkleidungen zu sehen. Wir sind ge-
spannt wie sich die Situation weiterentwickelt und hoffen, dass wir weiterhin
unsere Übungsstunden abhalten können, da die Bewegung für die Kinder so wich-
tig ist. Neue Kinder können im Moment nur nach Voranmeldung bei Inge Gaiser
(Tel.: 07442/6761) aufgenommen werden.                                                         Inge Gaiser

Die Leistungsturnerinnen im Corona - Jahr 2020
Zum Jahresanfang starteten die Turnerinnen des TVB freudig ins neue Jahr. Be-
stärkt durch die Erfolge des letzten Jahres auf Kreis-, Bezirks- und Landesebene
freuten sich alle Athletinnen schon auf die geplanten Wettkämpfe in Spaichingen
im März 2020.
Doch die Corona-Krise stellte die Wettkampfvorbereitung und das Training von
einem auf den anderen Tag auf den Kopf. Das letzte Hallentraining fand am Frei-
tag, den 13. März 2020 statt. Ab diesem Zeitpunkt war die Murgtalhalle gesperrt
und es war völlig unklar, wann ein reguläres Training zukünftig wieder möglich
sein würde. In der Folge wurden zu aller Enttäuschung nach und nach die Wett-
kämpfe für das Jahr 2020 abgesagt.
Auch unser „Großevent 2020“, die Ausrichtung der Schülermehrkämpfe in Baiers-
bronn, bei dem am 16. Mai die Turnwettkämpfe in der heimischen Halle und die
Leichtathletikwettkämpfe im Baiersbronner Stadion stattgefunden hätten, wur-
de abgesagt.
Um in der trainingslosen Zeit Übungseinheiten gestalten zu können, überlegten
wir uns, wöchentliche Trainings-Challenges in der Turn-WhatsApp-Gruppe zu ver-
anstalten. Dieses Angebot wurde von den Turnerinnen gut angenommen und die
ersten drei Siegerinnen in den jeweiligen Altersklassen erhielten süße Beloh-
nungen in Form von Schokolade.
Als absehbar war, dass die Corona-Pandemie und die daraus folgenden Kontakt-
sperren nicht so schnell vorüber sein würden, begann das Trainerteam mit einem
wöchentlichen „Live-Skype-Training“. Die Übertragung in Videokonferenzen war
für alle Beteiligten anfangs noch sehr ungewohnt. Doch gewöhnten wir uns schnell
daran, und  alle Mitmachenden  hatten  ihren Spaß dabei. Desweiteren wurde zur
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Ergänzung des heimischen Trainings der Turnerinnen mehrere Videos zum The-
ma „Funktionelles Krafttraining“ durch die Trainer gedreht.
Als Anfang Juni dann die ersten Beschränkungsaufhebungen kamen, wurde vom
TVB und der Abteilung ein aufwändiges Hygienekonzept erstellt und bei der Ge-
meinde Baiersbronn eingereicht. Nach dessen Genehmigung begann am 11. Juni
2020 auf den roten Sportplätzen vor der Murgtalhalle in Kleinstgruppen das Frei-
lufttraining.
Erfreulicherweise konnte Nastja Waal, die gerade ihr Studium als Fitnessökonomin
beendet hat und langjährige Turnerfahrung mitbringt, als Jugendtrainerin gewon-
nen werden. Sie unterstützt seit Juni tatkräftig unser Trainerteam. Das Trainer-
team besteht im Übrigen aus: Rosi und Tina Broß, Maya Ruoß, Nastja Waal, Sonja
Weinläder und Michael Kerth.
Mit weiteren Öffnungen, die uns die Vergrößerung der Trainingsgruppen ermög-
lichten, wurde ein Hallenhygienekonzept erstellt und genehmigt. So konnte am
21. Juli die von allen lang ersehnte Rückkehr in die Murgtalhalle erfolgen.
Dort wird seitdem unter strengen Hygieneauflagen in festen Trainingsgruppen
trainiert. Wir freuen uns, wenn in hoffentlich absehbarer Zeit die Rückkehr zum
normalen Trainings- und Wettkampfbetrieb in altbewährter Form möglich sein
wird.           Michael Kerth

Die verflixten Coronavi-
ren beeinflussen auch
unser Vereinsleben!!!

Beim Videodreh für das Turntraining (v.l.: Rosi u. Tina
Broß, Michael Kerth)
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Turnverein 1893 Baiersbronn e.V.

TURNVEREIN 1893

B A I E R S B R O N N

Turnverein 1893 Baiersbronn e.V. - Postf. 1351 - 72258 Baiersbronn

Geschäftszimmer: (0 74 42) 12 24 89 - Fax (0 74 42) 12 22 14 - e-mail: tvbaiersbronn@gmx.deTelefon

Es schreibt Ihnen:

Vorstandschaft:

1. Vorsitzender: Bernd Liepelt
2. Vorsitzender: Rolf Günther
3. Vorsitzender: Gotthilf Klumpp
Schatzmeister: Fritz Gaiser
Schriftführer: Dirk Frietsch

Bankverbindungen:

Volksbank Baiersbronn
(BLZ 642 613 63) Konto-Nr. 3 275 000

Kreissparkasse Freudenstadt
(BLZ 642 510 60) Konto-Nr. 251 062

Spendenkonto: 

Volksbank Baiersbronn
(BLZ 642 613 63) Konto-Nr. 5 160 014

Besuchen Sie uns im Internet unter:
www.tv-baiersbronn.de

 
 
 
 
 

 

Wir stehen für �� 

Teamgeist 
 

Bei uns steht das WIR vor dem Ich - wir sind eine GEMEINSCHAFT. 
 

Fairness 
 

WIR sind aufrichtig, ehrlich und gerecht den Anderen gegenüber. 
 

Verlässlichkeit 
 

Vertrauen und Zuverlässigkeit sind Basis unseres Handelns. 
 

Leistungsbereitschaft 
 

Wir setzen uns ein � mit Willen zum Erfolg. 
 

Toleranz 
 

Jeder ist und bleibt willkommen, der bereit ist,  
unsere Werte mit zu tragen. 

 
Kommunikationsfähigkeit 

 

Informationsfluss und Meinungsaustausch sind uns wichtig. 
 
 

2012 bg tv baiersbronn dpx_bg tv baiersbronn dpx  29.04.12  09:43  Seite 1

Radsport Basketball

LeichtathletikHandball

Turnen Volleyball

©DOSB/Sportdeutschland
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Unverhofft kommt oft... oder wie Fam. Spissinger zu einem riesigen Pool kam...
Aus einer kleinen Diskussion zwischen Oma und mir kam heraus, dass seit der
Coronazeit die Poolpreise sich verdoppelt haben, und dass auch ein Abwarten
aus schwäbischer Sparsamkeit noch keinen Pool in den Garten der Familie
Spissinger brachte. Der Tipp von Oma: "Bewirb dich bei der Kiwi im Fernseh-
garten, die hat gestern gesagt, dass sie einen Pool an eine Familie verschenken."
Ja, klar, „als ob wir uns im Fernsehen bewerben. Ihr müsst da nicht viel machen.
Da spielt ein Promi für euch, und ihr werdet da per skype zugeschaltet." Ach ok!
Nett winken könnten wir ja für einen Pool.
OK, dann kurz im Netz geschaut. Ein 20sek Bewerbungs-Video reicht aus, mit der
Begründung warum wir einen Pool wollen. Der Nachmittag war eh noch nicht
verplant und schönes Wetter auch. Wir haben ganz spontan ein lustiges Video
gedreht und dann abends mit einem kleinem Hin und Her dann doch abgeschickt.
Das war Dienstagabend um zwanzig Uhr.
Am nächsten Tag um halb elf kam der Anruf. Unser Video haben sie alle so witzig
gefunden, und wir wären dabei. Dabei erfuhren wir, dass wir am Freitagabend
nach Mainz reisen dürfen. Nach mehreren Anrufen mit Produktion und Co. wuss-
ten wir mehr. 
Wir Eltern spielen gegen Eltern einer anderen Familie vor Ort live um einen Pool.
Es wäre gelogen, wenn ich sagen würde, mein Mann hätte Luftsprünge gemacht.
Ein Winken hinter dem PC wäre Ihm deutlich lieber gewesen. Aber ein Zurück gab
es jetzt auch nicht mehr.
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TOTAL Mineralöl GmbH
Heizöldienst Frey

Wenn Heizöl,
    dann TOTAL.
Wenn Heizöl,
    dann TOTAL.

Das zählt:
� Innovative Heizöle
� Zertifizierte Sicherheit
� Ganz in Ihrer Nähe

oder gebührenfrei:oder gebührenfrei:

0800 -11 34 1100800 -11 34 110

Jetzt anrufen und bestellen:Jetzt anrufen und bestellen:

07442 - 22 8407442 - 22 84

LESEFUTTER
mitten in Baiersbronn

OSIANDER Baiersbronn
(ehemals Bücher Burkard)

Freudenstädter Str. 12
72270 Baiersbronn
Mo – Fr: 9 – 18.30 Uhr 
Sa: 9 – 14 Uhr
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Am Samstag kurze Einweisung, und es wurden die Spiele vorgestellt: Bubbleball,
Motorboot steuern und ein Quiz. Soweit so gut. Wir haben die andere Family
kennengelernt und uns dann, gegen allen Erwartungen, entschieden, dass Mi-
chel das Boot steuert, und ich gegen den "leicht" schweren Mann antreten wer-
de. Was soll ich sagen, so eine Livesendung ist halt live, und wir waren alles
andere als entspannt.
Unsere gegnerische Familie hat sich als richtige Fernsehprofis herausgestellt. Sie
waren schon Komparsen und in Quizshows. Da waren bei uns ehrlich gesagt die
Hosen schon ein wenig voll vor einer Blamage. Aber es bringt ja nichts. Die Kids
wollten den Pool und dann müssen die Alten halt ran. Opa Gerhard war als Motiva-
tor, Babysitter für Anni und laut Matze Knop, auch als Busfahrer im Einsatz. Defi-
nitiv hat er die meiste Sendezeit gehabt :-) und ist eigentlich unser Fernsehstar.
Als die Sendung begann waren wir dann auch froh, dass die Wartezeit vorbei war.
Das Bubblesoccerspiel verloren wir und beim Quiz konnten wir mithalten. Vor
dem letzten Spiel lagen wir allerdings zurück und es war klar, dass Michel ein
Mainzelmännchen mehr ins Trockene bringen muss, damit der Pool in Baiers-
bronn einziehen kann. Ich war froh, dass ich es nicht machen musste. Und was soll
ich sagen, es ist doch manchmal gar nicht schlecht, einen wettkampf-und spieler-
fahrenen Mann zu haben. Wir haben gesiegt und die ganze Family war glücklich.
Aber auch ohne Sieg wäre es ein tolles Wochenende gewesen. Einmal hinter die
Kulissen zu sehen, wie viel Aufwand so eine Produktion macht, mit den ganzen
Stars einfach reden zu können. Und ich muss erwähnen, dass das große Idol mei-
ner Großen da war „die Backqueen Sally“. Und nach einem Autogramm und vielen
lieben Worten, war es Sarah ehrlich gesagt total egal, ob wir mit dem Pool heim-
kommen. Sie war im STARHIMMEL und einfach nur glücklich.
So ging ein sehr spontanes und erlebnisreiches Wochenende für uns zu Ende und
bald darauf zog ein 4,88 m runder Pool (Inhalt knapp 20 m³) bei uns ein und bringt
uns und unseren Lieben ganz viel Freude. Manchmal weiß man erst am Ende,
warum alles so kam. Wir sind dankbar über dieses Erlebnis und uns ist aber auch
klar, nächstes Mal informieren wir uns davor ein bisschen besser über die
Teilnahmebedingungen :-) aber für die Kinder war es eine tolle Belohnung nach
der anstrengenden Coronazeit und den Sommer genießen wir in allen Zügen!

Martina Spissinger
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Mein Weg zum Schwäbischen Turnerbund
Mit drei Jahren stand ich, gemeinsam mit meiner Tante Erika (Eri) Vollmer, das
erste Mal in der Murgtalhalle in Baiersbronn. Vom Kinderturnen, über das
Freitagsturnen hin zur Leistungsgruppe – das Turnen hat mich nicht mehr losge-
lassen. Alles was mit Bewegung zu tun hatte begeisterte mich, sodass ich auch
mit der Mini-Tanzgarde und später gemeinsam mit der Blauen Garde auf der Büh-
ne stand. Mit 17 wechselte ich die Seite und unterstützte das Trainerteam.
Zwei Jahre später hieß es für mich erst einmal Abschied nehmen von Baiersbronn
und somit auch vom Turnverein. Mein Weg führte mich 2012 für ein Jahr als Au-
Pair-Mädchen nach Paris. Während meiner Zeit in Paris spielte ich Volleyball, was
ich bereits früher in Baiersbronn neben dem Turnen spielte.
Als ich 2013 nach Deutschland zurückkehrte, zog es mich direkt wieder weg aus
meiner Heimat, da ich mich für ein Studium im Bereich Marketing in Erfurt ent-
schied. Vier Jahre und zwei Auslandsaufenthalte und Praktika später, kehrte ich
mit einem Bachelor in der Tasche für sechs Monate zurück nach Baiersbronn, um
Berufserfahrung zu sammeln. Für ein aktives Vereinsleben fehlte mir jedoch die
Zeit, sodass ich mich mit Fitness fit hielt.
Nach langem Überlegen fasste ich den Entschluss mein Marketing-Wissen mithil-
fe eines Master-Studiums zu vertiefen. Dafür ging es nach Darmstadt. In den zwei
Jahren in Darmstadt konnte ich mein Wissen vertiefen und bekam durch meine
Werkstudenten-Tätigkeit wichtige Einblicke in das Marketing und Community Ma-
nagement. Mit der Zeit merkte ich jedoch, dass es mich wieder Richtung Heimat
zieht. Wollte ich früher weit weg aus Baiersbronn, so hatte ich nun das Bedürfnis
wieder nach Baden-Württemberg zurück zu kehren, sodass ich mich dafür ent-
schied nach Stuttgart zu gehen.
Als ich die Stellenanzeige als Content Manager beim Schwäbischen Turnerbund
(STB) las, wusste ich direkt, dass die Stelle zu mir passen würde. Und so führte
mich mein Weg zurück zum Turnen.
Anfang 2020 landete ich dann beim Schwäbischen Turnerbund (STB) in der Kom-
munikation. Dort betreue ich gemeinsam mit meinem Team verschiedene Pro-
jekte. Hauptsächlich geht es um die externe Kommunikation. Wir versuchen stets,
mit unseren Vereinen in Kontakt zu sein und ihnen die gewünschten Informatio-
nen zukommen zu lassen. Wir begleiten z.B. die Landes(kinder)turnfeste, den
EnBW DTB Pokal, die TurnGala kommunikativ. Das STB Magazin, die Webseite und
diverse Social Media Kanäle werden ebenfalls von uns betreut. Hin und wieder
sind wir bei Fotoshootings oder Drehs der Turnerinnen und Turner des Kunst-
Turn-Forums vor Ort. Durch Corona war der Start eher ungewohnt und nach kurzer
Zeit befand ich mich schon wieder im Home Office. Doch trotz der Absage vieler
Veranstaltungen, wurde es bisher nicht langweilig, ganz im Gegenteil.
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Durch die Arbeit erhält man einen guten Einblick hinter die Kulissen und in die
verschiedensten Abteilungen des STB, da wir mit allen Abteilungen im Austausch
sind. Was ich bisher nur von der Vereins- und Teilnehmerseite kennengelernt
habe, sehe ich nun von einer ganz neuen Seite. Die Aufgaben sind sehr abwechs-
lungsreich, sodass kein Tag wie der andere ist. Nach einem langen Arbeitstag
powere ich mich im Fitnessstudio aus. Für ein aktives Vereinsleben fehlt mir
leider nach wie vor die Zeit. Aber ich bin weiterhin aktives Mitglied beim TV
Baiersbronn.         Larissa Vollmer

Steckbrief:
Name: Larissa Vollmer (rechts)
Alter: 27 Jahre
Wohnort: Stuttgart
Sportart: Turnen, Volleyball
Studium: Master in New Media

Marketing
Beruf: Content Manager beim STB

seit Januar 2020

Steckbrief:
Name: Nastja Waal (links)
Geboren: 13.06.1998
Wohnort: Baiersbronn
Beruf: Fitnesstrainerin

(Fitnessökonomin)
Tätigkeit Turnerin, Kampfrichterin,
beim TVB: Trainerin Gerätturnen,

seit 23.10.2020 Abteilungs-
leiterin Turnen

Redaktionsschluss:
Die nächste Ausgabe des TV-Reports ist die

63. Auflage. Sie erscheint im
Juli 2021. Redaktionsschluss ist

 Samstag, 01. Mai 2021.
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Steckbrief:
Name: Rosi Broß (links)
Geboren: 23.09.2001
Wohnort: Baiersbronn-Mitteltal
Beruf: Ausbildung zur

Physiotherapeutin
Hobbies: Turnen, Akkordeon
Tätigkeit Turnerin, Jugend-
beim TVB: trainerin

Steckbrief:
Name: Maya Ruoß (rechts)
Geboren: 18.01.2002
Wohnort: Baiersbronn-Mitteltal
Beruf: Schülerin
Hobbies: Turnen, Netflix schauen
Tätigkeit Turnerin, Jugend-
beim TVB: trainerin

    Die Freizeitgruppe war im Sommer häufig rund um Baiersbronn unterwegs
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HEIZÖL Georg Frey OHG
Mitteltal - Breitmiss 34
Telefon 0 74 42 / 75 54

� Pellets
�
� Holz- und 

Rindenbriketts
Natürliche 

Brennstoffe

Heizö l
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      Basketball

Abt.ltr.: Jürgen Weber
Alte Reichenbacher Str. 4
72270 Baiersbronn
Tel. 07442/121253

BSG Luchse Freudenstadt/Baiersbronn
Saisonrückblick 2019/2020

Die dritte Saison der Spielgemeinschaft ging wie bei allen anderen Abteilungen
vorzeitig im März zu Ende. Bis zu diesem Zeitpunkt bestritten drei gemischte
Jugendmannschaften (U10w/m U12w/m, U14w/m) insgesamt 33 Spiele.
Währenddessen übten die Minis (U8w/m) fleißig in der Murgtalhalle. In diesen
Übungsstunden bringt Trainerin Ellen Weber den Kindern den Basketballsport
näher, wobei der Spaß im Vordergrund steht. In Gruppen- und Einzelübungen
versucht sie die Motorik, die Hand-Augen-Koordination und den Teamgedanken
der Kinder zu verbessern.

U12 beim Hallentraining

Die gemischte Mannschaft unter zehn
Jahren, zeigte gleich in ihrem aller ers-
ten Heimspiel einen Basketballkrimi
von der allerfeinsten Sorte. Mit der
Schlusssirene feierten die Kinder, El-
tern, Zuschauer und die Trainerin einen
vielumjubelten Heimsieg (mit einem
Punkt Vorsprung), gegen den SV
Böblingen. Leider sollte es in den fol-
genden sieben Spielen der letzte Erfolg
bleiben, da auch das letzte Auswärts-
spiel, bezeichnender Weise gegen den
Rivalen aus Böblingen, ebenfalls mit
einem Punkt Differenz verloren ging.
Trotz dieser negativen Serie zog Katja
Gaiser ein sehr positives Fazit aus der
Saison und die Kinder können mächtig
stolz auf Ihre Leistungen sein.
Die gemischte U12 war mit 4 Siegen aus
14 Spielen die erfolgreichste Mann-
schaft der Luchse. Auch wenn die
Punktebilanz noch negativ ist, zeigte das
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Team in ihrer zweiten Saison eine deutliche Steigerung.
Bei jedem Einzelnen und im Zusammenspiel als Mannschaft konnte die positive
Arbeit der letzten Jahre erkannt werden.
Bei diesen drei Mannschaften kamen in jedem Training und bei den Heimspielen
die neuen höhenverstellbaren Körbe zum Einsatz. Dies hatte einen immensen
Effekt auf die Wurftechnik und den Wurferfolg und brachte bei den Kindern viele
lächelnde Gesichter zum Vorschein.
Die gemischte U14 stand, wie im letzten TV-Report erwähnt, vor einer besonde-
ren Herausforderung. Sie durften sich in ihrer ersten Saison in der Bezirksliga-
West, mit der rein männlichen Konkurrenz messen. Wie von den Trainerinnen
befürchtet, mussten sich die Jugendlichen leider in allen ihren elf Begegnungen
geschlagen geben. Trotz dieser Nackenschläge traten sie, bei den Partien gegen
übermächtige und traditionsreiche Jugendschmieden wie z.B. Villingen-
Schwenningen oder Herrenberg immer wieder in den Ring.
Dies erforderte den Coaches (Kirsten Stier/Miriam Gaiser) im Training sowie im
Spielbetrieb neben den Technikeinheiten einiges an Motivationskünsten ab, um
die hängenden Köpfe wieder aufzurichten. Nach etlichen Jahren als Trainerin
macht Miriam Gaiser in der neuen Saison mal eine Coaching-Pause. Deshalb möch-
ten wir uns auch in diesem Rahmen herzlich für Ihr Engagement bedanken.

Restart im Juni 2020
In der Zeit des Lock-Downs wurden auf Wunsch und Bedarf Trainingsinhalte mit
digitalen Medien bereitgestellt. Nach der ungewollten Auszeit hatten sich die
Verantwortlichen inkl. Trainer dazu entschieden, erst wieder im Juli  mit dem
gemeinsamen Training unter freiem Himmel zu beginnen (Gruppentraining bis
max. 20 Pers. war wieder erlaubt). Nach der Eingewöhnungsphase für alle Betei-
ligten, die ein Training unter den Hygienebestimmungen mit sich bringt, hatten
wir wieder richtig Spaß. Leider konnte das Training der U16m/w erst wieder nach
den Sommerferien beginnen.

U12 Mix mit Trainerin Katja Gaiser

Ausblick Saison 2020/2021
Aufgrund von Risikogruppen in den
Mannschaften, haben wir uns schwe-
ren Herzens entschieden, diese Saison
nicht an der Wettkampfrunde teilzu-
nehmen. Nach dem wir es geschafft
haben, in der Basketballabteilung wie-
der einen Unterbau von Jugendmann-
schaften aufzubauen, steht uns für die
nächsten Jahre eine sehr herausfor-
dernde Zeit bevor.
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Unser langfristiges Ziel ist es, wieder eine Damen-   und   Herren-Basketballmann-
schaft in der Murgtalhalle auflaufen zu sehen. Aufgrund der Gruppengröße von
durchschnittlich 12 Personen, bei einem weiblichen Anteil von 30%, wird die
Aufteilung in Geschlechter ab der U16 ein großer Meilenstein sein, um dieses
Ziel zu erreichen. Bleibt gesund!                        Jürgen Weber

Gard inen  Bodenbeläge  Sonnenschutz   Schlafsysteme  Po ls terwerkstät te

„Wenn Sie sich morgens richtig fit 
fühlen wollen, muss sich Ihre Wirbel-
säule nachts erholen können. 
Ihr Bettsystem muss also an einigen
Stellen nachgeben, an anderen 
stützen und an einigen sogar beides. 
Wir beraten fair und kompetent. 
Unser Wort drauf !“    
Ulrike und Gerhard Möhrle

Baiers-
bronn

Kloster-
reichen-
bach

Mitteltal

462

462

L401

Möhrle 
Raumidee
(neben Giese-Optik)

Ruhesteinstraße

Alle wollen nur 
eines: Einfach 
gut schlafen. 

Alle wollen nur 
eines: Einfach 
gut schlafen. 

Ruhes te ins t raße  18 ,  72270 Ba ie rsbronn 
Te l .  0  74 42 –  8  14 51, www.moehrle-raumidee.de
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E-Mail: gaiser-bau@t-online.de - www.gaiser-bau.de
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Abt.ltr.: Oliver Peitsch
An der Staig 3
72270 Baiersbronn
Tel. 0160/8212029    Leichtathletik

v. l.: Larissa Gaiser, Oliver Peitsch, Tim Frey, Sofia Österle, Lotte Buchner, Lukas
Rühling, Luis Mast, Rosa Seitz, Selina Keuchel, Romy Gaiser, Franka Morlock,
Jacqueline Peitsch, Paul Seitz

Im Januar konnten wir im TV-Treff bei der Sportabzeichen-Übergabe viele strah-
lende Gesichter sehen.
Es wurden 86 Urkunden überreicht, davon 66 Jugendliche und 20 Erwachsene. Es
ist sehr erfreulich, dass sich immer mehr Jugendliche der Prüfung stellen und es
ihnen Spaß macht, sich zu verbessern und möglichst eine goldene Auszeichnung
zu erzielen. Die Ergebnisse stehen auf der TVB-Homepage.
Im Februar fand in Freudenstadt der Kreistag der Leichtathleten statt. Es wurde
ein neuer Kreisvorsitzender gewählt. Gemeinsam mit dem SV Mitteltal-Obertal
wollten wir im Juni die Mittel- und Langstrecken-Kreismeisterschaften ausrich-
ten und dann kam Corona!
Ab Mitte März ging nichts mehr. Kein Training, keine Wettkämpfe, kein Sportab-
zeichen, alles wurde abgesagt. Der Trainingsbetrieb wurde nach den Sommerfe-
rien wieder gestartet unter Hygieneauflagen.            Oliver Peitsch
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Liebe Leserinnen, liebe Leser,
als diesjähriger FSJ‘ler möchte ich mich
ihnen kurz vorstellen.
Mein Name ist Eric Gukelberger. Ich bin
18 Jahre alt und wohne in Freudenstadt.
Im Schuljahr 2020/2021 werde ich mein
FSJ „Sport und Schule“ hier beim TVB
und bei der Wilhelm-Münster-Grund-
schule Baiersbronn absolvieren. In der
Schule helfe ich den Lehrern beim
Sportunterricht und bei der Ganztages-
betreuung.
Beim TVB bin ich im Bereich Handball
tätig. Hier trainiere ich die F-Jugend, E-
Jugend und die „Schlümpfe“, außerdem
bin ich unterstützender Leichtathletik-
Trainer. In meiner Freizeit bin ich be-
geisterter Fußballer und spiele in der
A-Jugend bei der Spvgg. Freudenstadt.
Während der ersten Monate meines FSJ
werde ich an der Landessportschule
Ruit meine Lizenz zum Übungsleiter C-
Breitensport erwerben. Auch wenn ich
erst seit zwei Monaten im Dienst bin,
habe ich schon viele neue Leute ken-

nengelernt und konnte auch schon vie-
les mitnehmen für die Zukunft. In der
Schule wie auch im Turnverein habe ich
mich ab dem ersten Tag sehr wohl ge-
fühlt.                     Eric Gukelberger
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      Volleyball

Abt.ltr.: Klaus Gaiser
Kienbächleweg 5
72270 Baiersbronn
Tel. 07442/604704

Freizeitvolleyball, Runde 2019/20
Momentan beschäftigt uns alle Corona und alles andere rückt etwas in den Hin-
tergrund. Die Volleyball Freizeitrunde 2019/20 konnten wir komplett spielen, da
wir vor den ganzen Einschränkungen mit unseren Spieltagen fertig waren. In die
Runde waren wir gut gestartet, allerdings konnten wir diesen Schwung nicht mit-
nehmen und mussten die Runde auf dem letzten Platz beenden. In vielen Spie-
len konnten wir mithalten, aber häufig hatten wir einen Bruch im Spiel, und es
gelang uns nicht, den notwendigen Spielrhythmus zu finden.
Das konnte unsere Laune nur kurz trüben, und wir freuten uns über alle gemein-
samen Aktivitäten, so wie unser traditionelles Eisstockschießen. Am 20. Januar
ging es aufs Eis, und wir hatten viel Spaß auch beim Einkehrschwung.
Schön, dass wir solche gemeinsamen Erinnerungen haben und der Ausblick auf
solche guten, fröhlichen und kameradschaftlichen Erlebnisse helfen die schwie-
rige Zeit zu meistern. Dabei wird wieder einmal bewusst, welche wichtigen Auf-
gaben ein Verein für das Allgemeinwohl hat, und wir sind sehr dankbar, Teil davon
zu sein. Bleibt gesund!    Sonja Gaus

von links (vorne):
Volker Klumpp, Kirsten
Stier, Richard Sysala;
(Mitte):
Silvia Forstreuter, Ingo
Klein, Iris Züfle, Andrea
Braun;
(hinten):
Bernd Braun, Sonja Gaus,
Stefan Gaißer
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...  gibt es bei unseren Reiseexperten  
im DER Reisebüro.

Nicht irgendein Urlaub. DER Urlaub.

für Ihren Traumurlaub...
Die schönsten InsiDER-Tipps

Nicht irgendein Urlaub. DER Urlaub.

DER Deutsches Reisebüro
Freudenstädter Str. 29 · 72270 Baiersbronn · t: +49 7442-8180001
baiersbronn1@der.com · www.der.com/baiersbronn1

Stuttgarter Straße 4 · 72250 Freudenstadt · t: +49 7441-84049
freudenstadt1@der.com · www.der.com/freudenstadt1
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Kooperation „Schule-Verein“ im Volleyball
Für die 5. und 6. Klässler der weiterführenden Schulen ist es ein Highlight, wenn
sie zu einem Bundesligaspiel der Herren nach Tübingen in die Paul-Horn-Arena
fahren, um ein Heimspiel des TV Rottenburg mitzuerleben.
Zu einem besonderen Ereignis wurde dieses Mal das Spiel TV Rottenburg gegen
die HELIOS GRIZZLYS aus Giesen am 22.12.2019. Beim Betreten der Arena wurden
die Kinder gefragt, ob sie Lust hätten heute an der Hand der Spieler in die Halle
einzulaufen. Für Julia, Rosa, Nils, Lukas und Fabian war das natürlich keine Frage,
und so standen die Fünf dann plötzlich vor ihren, sie um Längen überragenden
Spielern, inmitten der mit 2.000 Zuschauern vollbesetzten Halle. Julia und Rosa
mussten sich dabei zu den Gegnern des TV stellen, was ihrer Freude aber keinen
Abbruch tat, auch wenn sie nachher natürlich die Rottenburger lautstark unter-
stützten. Dank ihrer und der Unterstützung der mitgereisten ehemaligen Volley-
baller des TVB, Jens Gaiser, Fabian und Matthias Lindner sowie des Vaters und
Bruders von Fabian, gewannen die Spieler des TV Rottenburg das Spiel souverän
mit 3:1.       Gerhard Lindner

Die Volleyballbärenbande
hinten v. li.: Nils, Leonie,
Gerhard, Fabian, Lukas;
vorne v. li.: Sina, Felix und
Rosa; es fehlt Julia

Baiersbronner Volleybal-
ler in der Tübinger Paul-
Horn-Arena:
hinten v. li.: Matthias +
Gerhard + Fabian Lindner
und Herr Züfle;
vorne v. li.: Jens Gaiser,
Lukas, Nils, Julia, Rosa,
Fabian und Jannik



 Wandern
 Nordic Walking
 Tennis
 Fußball
 Inline-Skates
 Skischuhe
 Langlauf
 Snowboard
 Winterbekleidung
 Freizeitmode
 Skiverleih

Freudenstädterstr. 2 | 72270 Baiersbronn | Telefon 07442/8425-0 | www.sport-klumpp.de
Öffungszeiten: Mo.-Fr. 9.00 - 18.30, Sa. 9.00 - 16.00

Ihr Fachgeschäft in Sachen Sport!
GRUPPE

Der „Schuh-Coach“
Dank der computergestützten 
Fuß- und Bewegungsanalyse, 
fi nden Sie bei uns den Schuh 
der Ihren Füßen gut tut!

NEU bei uns!
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Abt.ltr.: Andreas Reichel
  Ruhesteinstr. 8
  72270 Baiersbronn
  Tel. 07442/81252Radsport

Eine Mountainbikerin vom TVB
kandidiert für den Landtag!

Liebe Sportlerinnen und Sportler,
mein Name ist Katrin Schindele geb.
Springmann. Ich bin 32 Jahre jung, Ent-
wicklungsingenieurin bei einem Auto-
mobilzulieferer in Stuttgart, verheira-
tet und wohne in Baiersbronn. Wir
haben neben Katzen auch Hühner und
Gänse.
Am 14. März 2021 ist Landtagswahl in
Baden-Württemberg. Für den Wahl-
kreis Freudenstadt kandidiere ich als
CDU-Landtagskandidatin.
Der Landkreis Freudenstadt ist meine
Heimat! Besonders am Herzen liegt mir
die Weiterentwicklung des Landkreises
und dazu brauchen wir: eine sehr gute
Infrastruktur, eine starke Wirtschaft
und gesellschaftlichen Zusammenhalt.
Falls Ihr mehr über meine politischen
Themen wissen möchtest, schaut ein-
fach auf meiner Homepage
www.katrinschindele.de, bei facebook
oder instagram vorbei. Über Anregun-
gen und Rückmeldungen freue ich
mich natürlich. 
Fast 20 Jahre habe ich beim SV Hopfau
aktiv in der Damenmannschaft Fußball
gespielt. Die Kickschuhe habe ich an
den Nagel gehängt und halte mich mitt-
lerweile mit Wandern und Fahrradfah-

ren im Schwarzwald fit. Sehr viel Spaß
machen mir die Touren mit der TVB-
Bike-Gruppe – dienstags um 18:15 Uhr
und im Winter trainieren wir in der
Halle dienstags (Jedermann-Sport)
oder mittwochs. Über neue Gesichter
freut sich die Bike-Gruppe immer – für
jedes Leistungsniveau ist etwas dabei:
Strecke, Trails und Forstwege!
Ich freue mich, wenn ich mich mit mei-
ner ganzen Energie, meiner Begeiste-
rung und meinen Fähigkeiten für den
Landkreis Freudenstadt einsetzen und
auch die Interessen der Vereine mit
nach Stuttgart tragen kann.
Sportliche Grüße

         Katrin Schindele

Katrin Schindele bei einer Bike-Tour
oberhalb des Huzenbacher Sees
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BUDDELN STATT BIKEN
Die Mountainbike-Wegepaten des TVB haben am 9. November 2019 wieder die
Aktion „Buddeln statt Biken“ gestartet und regen Zuspruch erhalten. Einmal im
Jahr treffen sich die Mountainbiker des TV Baiersbronn und alle Mountainbike-
Begeisterten, um die Wege und Trails in Schuss zu halten. Dabei werden Wege
kontrolliert, Schilder ausgetauscht und marode Wegstücke ausgebessert. Kleine-
re Reparaturen nehmen die motivierten Biker auch während der Saison vor.
Insgesamt haben 22 engagierte Bikerinnen und Biker tatkräftig mitangepackt.
Das Wegemobil der Baiersbronn Touristik wird für solche Aktionen gerne einge-
setzt. Der speziell eingerichtete Van bietet alles was an Werkzeug und Ausrüs-
tung erforderlich ist, um den Baiersbronner Wanderhimmel zu pflegen und alle
Wege und Beschilderungen in einwandfreiem Zustand zu halten. Für die Pflege
des Mountainbike-Netzes erhält der Verein von der Baiersbronn Touristik jähr-
lich einen Zuschuss. So ist gewährleistet, dass die 400 km Trails und Wege immer
in einem guten Zustand sind.
Im Anschluss an die Arbeiten stärkten sich die Teilnehmer mit einem Vesper im
TV-Treff in Baiersbronn. Auch diesen Herbst wird die Aktion „Buddeln statt Biken“
wieder stattfinden. Jeder der sich für das Wegenetz einsetzen möchte, ist bereits
heute eingeladen mit anzupacken.       Andreas Reichel
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Marcus Bangert Baden-Württembergischer Meister
Am Sonntag, 24.11.19 fanden die Baden-Württembergischen Meisterschaften im
Radcross in Gäufelden-Öschelbronn statt. Marcus Bangert vom TVB hat dort in
seiner Altersklasse (Master 2) den Titel des Baden-Württembergischen Meisters
eingefahren.
Das war eine Überraschung, auf die er zwar gehofft hatte, die aber fast unerreich-
bar schien, aber eben nur fast. Neben der Organisation des Crossrennens in Klos-
terreichenbach am 20. Oktober und seiner Selbstständigkeit mit einer Physiopraxis
macht er am 1. März 2020 noch einen Radladen in Baiersbronn am Rosenplatz auf
und wird im Januar 2020 auch noch zum ersten Mal Vater. Da verläuft das Training
nicht immer ganz nach Plan und die Zeitfenster werden immer kleiner.
Dazu komme, dass seine Konkurrenz „alte, erfahrene Hasen“ sind, die „noch ver-
dammt viel Dampf haben“. Im Saisonverlauf war er in jedem Rennen im Baden-
Württembergischen Vergleich immer auf Rang vier bis fünf. Dementsprechend
musste für das Rennen in Öschelbronn ein kleines Wunder her.
Direkt nach dem Start konnte sich der Topfavorit auf den Titel, Andreas Schröder
vom RV Pfeil Magstadt, schon absetzen und fuhr einen 20-sekündigen Vorsprung
heraus, den er eisern über das ganze Rennen halten konnte. Dahinter aber for-
mierte sich eine dreiköpfige Verfolgergruppe mit den Mitfavoriten Andre
Deutschle vom RSV Stuttgart Vaihingen, Ronald Friedrich vom RSV Öschelbronn
und Marcus Bangert vom TVB. Runde um Runde lieferten sich die drei einen pa-
ckenden Kampf, in dem sich aber niemand entscheidend absetzten konnte.
Nach einer Attacke drei Runden vor Schluss von Marcus Bangert kam er mit zu viel
Risikobereitschaft in einer der nächsten Kurven zu Fall. Rad und Fahrer blieben
zum Glück heil und Marcus Bangert konnte sich binnen einer halben Runde wieder
an das Duo Deutschle und Friedrich herankämpfen. Dann, eineinhalb Runden vor
Schluss, nahm Bangert den Zuruf der Zuschauer wahr. Der Führende Andreas
Schröder hatte einen Platten.
Da beim Radcross die Athleten immer ein Wechselfahrrad im sogenannten Depot
- eine Art Boxengasse - stehen haben, war Schröder noch nicht abgeschrieben.
Genau in dem Moment als er mit seinem neuen Rad auf die letzte Runde einbog,
schloss die immer noch dreiköpfige Verfolgergruppe auf. Sofort eröffnete Schröder
das Finale, Deutschle und Bangert konnten folgen. Eine halbe Runde vor Schluss
attackierte Bangert vor der Einfahrt in die rutschige Wiesenabfahrt und konnte
Ausgangs der Abfahrt eine ca. 30 m große Lücke zwischen sich und seine Verfolger
bringen. Einen knappen Vorsprung, den er bis zum Ziel verteidigen konnte und
damit erstmalig den Titel feiern durfte. Platz zwei ging an Andreas Schröder,
Dritter wurde Deutschle.
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Im November 2022 sollen die Titelkämpfe in Baiersbronn veranstaltet werden,
da sich Marcus Bangert um die Ausrichtung dieser Meisterschaften beworben
hat.       Marcus Bangert

Marcus Bangert liegt hier
noch an zweiter Stelle.
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Fahrtechnik-  und Fahrsicherheitskurse für Pedelec/E-Bike
Die erste Kursserie des Fahrsicherheitstrainings für Neulinge und Wiederein-
steiger war ausgebucht. Deshalb möchten wir im Frühjahr 2021 noch einmal
Grundlagenkurse anbieten. Ein Kurs (zwischen vier und acht Teilnehmer, ab 14
Jahren) ist, wie gehabt, jeweils auf drei Abende verteilt. Somit bleibt dazwischen
genug Zeit, das Erlernte weiter zu festigen.
An uns wurde auch der Wunsch nach Fortgeschrittenenkursen herangetragen.
Wir würden den Interessierten zwei Kursstufen anbieten. Kursstufe eins wendet
sich an diejenigen Biker, die mit ihrem E- Bike noch sicherer werden möchten.
Kleine Hindernisse überwinden, besser am Berg anfahren und Kurven sicher und
zügig durchfahren steht auf dem Programm.
Kursstufe zwei richtet sich an E-Mountainbiker, die sich auf schmale Wege wagen
möchten und auch keine Angst vor losem Untergrund haben. Spitzkehren, natür-
liche Hindernisse, Steilstellen und so weiter werden bald kein Problem mehr
sein. Für diese Kursstufe sollte natürlich schon etwas Erfahrung mit dem Bike
mitgebracht werden.
Die Termine werden nach Eingang der Anmeldungen abgestimmt und danach
bekanntgegeben. Informationen und Anmeldungen bei Andreas Reichel unter
andreasreichel@giese-optik.de oder 07442/812 50.
Kursgebühren (3 Einheiten à 3 Stunden);
Erwachsene: Mitglieder 75 €, Nichtmitglieder: 95 €
Jugendliche: Mitglieder 60 €, Nichtmitglieder: 75 €

Die Teilnehmer*innen eines Fahrsicherheitstrainings mit Übungsleiter Andreas
Reichel (Dritter von rechts)
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Abt.ltr.: Oliver Balle
Falkenstr. 41
72270 Baiersbronn
Tel. 07442/123789   Handball

Beim Rückblick auf das vergangene Jahr - oder besser gesagt die letzten 1,5 Jahre
- geht es uns diesmal wahrscheinlich irgendwie allen gleich:
Einerseits denkt man an das Abteilungsgeschehen vor Corona und andererseits
seit Corona. Unsere große Hoffnung muss sein, dass wir bei der nächsten Ver-
sammlung vielleicht auch endlich über die Zeit nach Corona sprechen können.
Der Blick zurück hat aber durchaus auch etwas Aufbauendes. Nämlich dann, wenn
einem bewusst wird, dass trotz der ganzen Änderungen, die seit März 2020 auf
uns eingeprasselt sind, gerade eine Abteilungs- oder Vereinsfamilie auch Halt
und Zuversicht geben kann. Ich denke, es wird allen Gruppierungen oder Abtei-
lungen im TVB ähnlich gehen.
Wir mussten zwangsläufig enger zusammenrücken (wenn auch nicht körperlich)
und gemeinsam Lösungen angesichts der schwierigen Rahmenbedingungen fin-
den. Das kann auch zusammen schweißen und ganz neue Talente bei einzelnen
Akteuren zu Tage fördern.

Bis zum März 2020 war auch bei uns Handballern die Welt in Ordnung
Sportlich betrachtet bot das 14. Jahr unserer SG mit den Handballern Freuden-
stadt deutlich mehr Licht als Schatten. Richtig stolz waren wir auf unsere erste
Herrenmannschaft, die als Aufsteiger in die Landesliga-Saison gestartet war.
Auswärts konnte man zwar nicht gerade Bäume herausreißen, die kolossale Heim-
stärke führte aber dazu, dass das Team der Trainer Lisiecki und Kammer recht früh
schon nichts mehr mit dem Abstieg zu tun hatte und beim Abbruch der Saison
einen bärenstarken 4. Platz in der neuen Liga belegte.
Viele von euch waren live dabei bei den Heimspielen in der David-Fahrner-Halle
in FDS und in der Murgtalhalle in Baiersbronn und sind mit mir sicher einer Mei-
nung, dass sich der attraktive Handball unserer immer noch jungen Truppe durchaus
sehen lassen kann. Der bisherige Saisonstart mit drei Siegen in Folge (zwei davon
auswärts!) ist ebenfalls gelungen.
Schwieriger gestaltete sich die abgelaufene Runde für unsere Damenmannschaft.
Nach erneuten studienbedingten Spielerabgängen vor der Runde fand man in
der Landesliga zu keiner Phase so richtig in die Runde. Zwar verlor man einige
Partien nur denkbar knapp, die fehlende Erfahrung führte aber dazu, dass man
zum Zeitpunkt des Ligaabbruchs auf einem Abstiegsplatz stand.
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Rollläden · Haustüren

Fenster Reparaturen

A l t b a u s a n i e r u n g
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Dennoch hätte man in der Liga bleiben dürfen, da der SHV beschlossen hatte,
wegen des Saisonabbruchs keine Absteiger vorzusehen. Da in Reihen unserer
Mannschaft aber deutlich wurde, dass sich die wenigen erfahrenen Spielerinnen
gerne noch einmal sportlich deutlich nach oben verändern wollen, war klar, dass
wir mit dem verbliebenen Kader freiwillig trotzdem in der Bezirksklasse antreten
werden. Hier lernt die blutjunge Truppe unter ihrer neuen Trainerin Alexandra
Krebs derzeit eifrig dazu.

Richtig Spaß machten uns unsere Jugendmannschaften
Mit den Jungs der B-Jugend und der D-Jugend und den C-Mädchen konnten wir
drei Vizemeister stellen. Unsere weibliche B-Jugend sichert sich sogar den Meis-
tertitel im Bezirk Rastatt.
Bei den jüngeren Nachwuchsmannschaften der E-Jugend fließen die Ergebnisse
nicht mehr in Tabellen ein, hier gilt der Slogan „Erlebnis vor Ergebnis“. Hier reifen
zahlreiche Talente heran, und unsere Aufgabe wird sein, die Kinder in den kom-
menden Jahren bei der Stange zu halten.
Mit unseren F-Jugendlichen gehen wir neue Wege. Diese beiden Teams melden
wir nicht mehr offiziell für den Spielbetrieb, da uns zahlreiche Eltern zurückge-
meldet haben, dass der Besuch etlicher verbindlicher Turniere zeitlich einfach zu
viel war. Hier wollen wir – wenn es Corona wieder verantwortbar zulässt –
Freundschaftsturniere außerhalb des Spielplans mit Teams aus der näheren Um-
gebung machen.
Sportlich läuft es also relativ rund. Und auch abteilungsintern stimmt die Struktur.
Obwohl einige Posten im Organigramm neu besetzt werden mussten, sind die
Kernbereiche unserer Abteilungsarbeit mit neuen und aktiven Personen besetzt.
Neben verlässlichen Verantwortlichen in den Bereichen „Öffentlichkeitsarbeit“
und „Marketing“ sind wir froh, mit Rückkehrer Kevin Bauer auch einen zweiten
Jugendleiter für uns gewonnen zu haben, der seine Erfahrung verstärkt im Baiers-
bronner Jugendbereich einbringen wird.

So viel zum Rückblick – ein Ausblick gestaltet sich deutlich schwieriger
Stand heute wird die Handballrunde fortgesetzt. Ein in meinen Augen – und da
bin ich ehrlich – sehr diskussionswürdiges Thema, fielen doch auf Verbandsebene
alleine am letzten Wochenende fast ein Viertel der Spiele aus wegen Quarantä-
ne von Spielern oder der Weigerung von Teams zu einem Auswärtsspiel in ein
Risikogebiet zu reisen. Ich mache kein Geheimnis daraus, dass ich eine Ausset-
zung oder gar Absage der Spielrunde durchaus befürworten würde.
Wenn man sieht, welchen Aufwand wir für Hygienekonzepte, die Einhaltung von
Coronaregelungen, die Dokumentationen, das Desinfizieren nach jedem Spiel an
einem Heimspieltag wir eh schon betreiben müssen, stellt sich schon die Frage,
ob es das wert ist.
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Aqua-Solarwärme-Systeme
Eine Investition von über 20 Jahren muss im Kern stimmig sein:
Die Basis dafür sind unsere hochwertigen Geräte und die fachlich
korrekte Installation!

Erzielen Sie hohe Erträge, auch bei kleiner Kollektorfläche und ge-
ringer Sonneneinstrahlung (Übergangszeit, Winter, ungünstige Wet-
terbedingungen und Südabweichung). Ein bis zu 40 % höherer
Energieertrag gegenüber hochwertigen Flachkollektoren ist möglich! 
● Bis zu 50 % Heizkostenersparnis!
● Ältere Heizungen sind nachrüstbar! 
● Umweltfreundlich, da pures Wasser die Wärme 

vom Solarkollektor zur Heizungsanlage transportiert!
● Einsteiger AquaPakete mit kompletten Komponenten 
● Solare Frischwassererwärmung und Heizungsunterstützung
● Aqua-Solarwärme-Systeme sind ideal kombinierbar 
● Machen Sie sich unabhängig von Öl- und Gaspreisen
● Selbstmontage: Wir liefern die Anlage frei Haus, 

Inbetriebnahme mit Einweisung durch unsere Techniker, 
damit die gesetzliche Gewährleistung erhalten bleibt
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Vergleich: 
Aqua-Solarwärme-Systeme
und Flachkollektoren 
bei 400 W Einstrahlung pro m2, 
2,33 m2 Aperturfläche und 
60°C Vorlauftemperatur.

Aqua-Solarwärme

bester Flachkollektor

durchschnittlicher 
Flachkollektor

Unvergleichlich in jeder Beziehung
Kein Speichertausch nötig! 

Pellets Scheitholz Hackschnitzel

ca. 25%

günstiger* ca. 60%

günstiger* ca. 40%

günstiger*

Unvergleichlich 

in Produkten 

und Ausführung!

Paradigma-Systemberater 
Gottfried Braun  GmbH 
Öchslestraße 17 · 72270 Baiersbronn  
Tel. 0 74 42 / 49 08 - 0 · www.braun-baiersbronn.de 
Filiale: Masselstraße 17 · 72290 Loßburg 

*Günstiger als Öl oder Gas
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Ganz abgesehen von den steigenden Zahlen speziell bei uns in Baiersbronn, wo
beispielsweise an Schulen im Schulsport kein Körperkontakt mehr erlaubt ist, wir
aber andererseits mit Kindern und Aktiven aus fremden Regionen eine Voll-
kontaktsportart durchführen.
Ganz aktuell wurde heute bekannt, dass wir ab sofort keine Zuschauer mehr zu
den Heimspielen zulassen dürfen, weil der Wert von 35 Angesteckten pro 100.000
Bewohnern bei uns im Landkreis deutlich überschritten wurde. Dieser Zuschauer-
ausschluss gilt schon für den Spieltag am 24.10.2020 in Freudenstadt.
Abgesagt haben wir auch unser Handballcamp. Eigentlich hätte es schon an Os-
tern stattfinden sollen. Aus bekannten Gründen verlegten wir das Camp in die
Herbstferien, doch auch daraus wird nun nichts. Wir unternehmen nun also in
den nächsten Osterferien den nächsten Versuch. Wir hoffen einfach, wie ihr
sicherlich auch, dass sich die Situation im kommenden Jahr deutlich verbessern
wird. Hoffentlich haben wir dann auch den Kopf wieder frei für unseren Sport.

Zeit, „Danke“ zu sagen
Abschließend gilt mein Dank allen Mithelfern, die sich in irgendeiner Form in
unserer Abteilung einbringen und Verantwortung übernehmen. Vom Elternteil,
das mit einer Kuchenspende hilft, über die Zeitnehmer, Bewirter, Kassierer,
Öffentlichkeitsarbeiter bis hin zu den Schiedsrichtern, Trainern und Kollegen im
SG-Ausschuss und Vorstand.
Ein besonderer Dank geht auch an das heute wohl ultimativ scheidende Vorsit-
zenden-Duo Rolf Günther und Gotthilf Klumpp. Ihr habt uns in den zahlreichen
vergangenen Jahrzehnten stets unterstützt, sowohl in eurer Funktion als TVB-
Vorstand als auch als treue Zuschauer bei den Heimspielen. Vielen Dank dafür!

  Oliver Balle



Neumühleweg 11, 72270 Baiersbronn
www.gemeindewerke-baiersbronn.de

Mit Energie vor Ort.

Anz_GWB.qxp:GWB 07.02.2012  13:55 Uhr  Seite 1
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Inge Bechtle als älteste Kursleiterin verabschiedet
Inge Bechtle (89 Jahre) leitete beim Turnverein Baiersbronn seit 20 Jahren
Gesundheitskurse z.B. Gesundheitstraining für Ältere, Qigong und Pilates. Mit
Beginn der Corona-Pandemie hat sie altersbedingt und schweren Herzens die
Kursleitung abgegeben.
In einer kleinen Feierstunde im Kreise ihrer langjährigen Kursteilnehmerinnen
wurde sie nun vom Vereinsvorsitzenden Rolf Günther offiziell in den Ruhestand
verabschiedet. Rolf Günther erinnerte an den Beginn der Kurse und lobte die
immer noch vitale Inge Bechtle für ihr Engagement beim Turnverein. Ihr Kursziel
war immer „Steigerung der Vitalität und der Lebensfreude“. Auch Yvonne
Bolsinger-Warth, als Jüngste der Kursteilnehmerinnen, überreichte im Namen
derselben ein Geschenk und bedankte sich bei Inge Bechtle für die Leitung der
vielen Kurse, durch die sie fit gehalten wurden. Alle wünschten Inge Bechtle eine
stabile Gesundheit.
Gleichzeitig wurde ihre Nachfolgerin Johanna Walter vorgestellt. Johanna Walter
ist Altenpflegerin und lizenzierte Übungsleiterin für das Bewegungsangebot
„Gymnastik“. Bei ihrem altersgerechten Gymnastikkurs für Ältere (Ü 60), der mitt-
wochs von 9 bis 10 Uhr im TV-Treff beim Schulzentrum Baiersbronn stattfindet,
sind noch Plätze frei. Neulinge und Wiedereinsteiger sind stets willkommen.
Informationen und Anmeldungen bei der Geschäftsstelle des Turnvereins (Tele-
fon: 07442/12 24 89 oder per Email: tvbaiersbronn@gmx.de).                Rolf Günther

Inge Bechtle (sitzend, Zweite von links) wurde in den Ruhestand verabschiedet und
Johanna Walter (stehend, Zweite von links) als ihre Nachfolgerin vorgestellt, Dritte
von links Yvonne Bolsinger-Warth.
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„Pluspunkt“ geht in die Verlängerung beim TV Baiersbronn
(mb). Der TVB wurde zum 5. Mal mit dem Gütesiegel „Pluspunkt Gesundheit.
DTB, Sport pro Gesundheit“ ausgezeichnet. Damit würdigte der Deutsche Turner-
Bund (DTB) zum wiederholten Male das Engagement der Übungsleiterinnen und
des Vereins im Bereich der gesundheitlichen, präventiven Vereinsangebote.
Im Rahmen einer kurzen Urkundenübergabe konnte der Vorsitzende des TV Bai-
ersbronn, Rolf Günther, den langjährigen Übungsleiterinnen für ihr Engagement
danken und auch in Zeiten von Corona die vielfältigen Angebote vorstellen.
„Bereits 1995 begann der TV Baiersbronn, damals noch als Kooperationspartner
mit der AOK, mit den ersten Kursen im Bereich des „Gesundheits- und Freizeit-
sports“, führte er aus. Von Beginn an dabei ist Kirsten Stier, die seit 25 Jahren im
Verein aktiv ist. Rolf Günther freute sich mit Elke Koenig ein bekanntes Gesicht
begrüßen zu können. Sie wird wieder Wassergymnastikkurse für den TV Baiers-
bronn übernehmen. Die weiteren ausgezeichneten Übungsleiter sind Elena Köh-
ler (seit 2003)  und Gabriele Raddadi (seit 2012).
Der Verein biete mittlerweile rund 60 Kurse im Jahr an, auch der neue Bereich des
Reha-Sports laufe sehr gut an, teilte Günther mit. Das Gütesiegel „Pluspunkt Ge-
sundheit“ wurde bis 31.08.2023 neu an den Verein verliehen. Es zeigt Qualität auf,
fordert aber auch Qualität ein. Auf die qualifizierten Übungsleiterinnen Elke
Koenig, Elena Köhler, Gabriele Raddadi und Kirsten Stier sei man im Verein
besonders stolz. „Sie müssen sich durch Fortbildungen stets auf den neuesten
Wissensstand bringen“, so der Vorsitzende.

Rolf Günther mit den Übungsleiterinnen
Elke Koenig (rechts) und Gabriele
Raddadi; nicht auf dem Foto sind Elena
Köhler und Kirsten Stier

Günther ging auch auf die Verluste im
Corona Jahr ein. „Wir bekommen auf-
grund unserer guten finanziellen Lage
keinerlei Unterstützung und müssen in
diesem Jahr einen Verlust mit einem
vierstelligen Betrag verschmerzen“.
Trotzdem sei es dem Verein immer
wichtig gewesen, die Kurse trotz teil-
weiser Unwirtschaftlichkeit weiter an-
zubieten. Ein Dank ging auch an die
Gemeinde, die ganz unbürokratisch
Reha-Sportabende im Freibad ermög-
licht habe und außerdem an das Hotel
„Tanne Tonbach“, das kurzfristig einen
zweiten Wassergymnastikkurs im hotel-
eigenen Hallenbad zugelassen habe.
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Steckbrief: Christin Gaiser
52 Jahre, verheiratet,
zwei erwachsene Söhne mit zwei En-
kelkindern.
Im Turnverein ab 1998 mehrere Jahre
das Eltern-Kind-Turnen geleitet.
Seit 10 Jahren Yoga als Hobby entdeckt
für Entspannung und Ausgleich im All-
tag.
Seit 2016 Yoga-Kursleiter beim DTB,
seit 2020 Übungsleiter -C- für Breiten-
sport, Fitness u. Gesundheit.
Ab November 2021 neues Kursangebot
beim TVB „Gymnastik trifft auf Yoga“

Seit Januar 2020 wird beim TVB Reha-Sport, Profil: Orthopädie, mit der lizenzierten
Übungsleiterin Gabriele Raddadi (Tel.: 07442/837889) angeboten. Zwischenzeitlich
wurden sieben zertifizierte Kursangebote. Freie Plätze gibt es derzeit noch bei:
Trockengymnastik bei Krebserkrankungen (jeweils dienstags um 11:45 Uhr im TV-
Treff), Trockengymnastik (jeweils dienstags um 19:30 Uhr im TV-Treff) und Aqua-
jogging (jeweils montags um 20:45 Uhr im Panoramabad Freudenstadt). Organi-
satorische Fragen an Rolf Günther (Tel. 07442/5639).

Die Trockengymnastikgruppe dienstagabends beim Nordic Walking

Seit Januar 2020 wird beim TVB Reha-Sport, Profil: Orthopädie, mit der lizenzier-
ten Übungsleiterin Gabriele Raddadi (Tel.: 07442/837889) angeboten. Zwischen-
zeitlich sind sieben Kurse zertifiziert. Freie Plätze gibt es derzeit noch bei: Trocken-
gymnastik bei Krebserkrankungen (jeweils dienstags um 11:45 Uhr im TV-Treff), 
Trockengymnastik (jeweils dienstags um 19:30 Uhr im TV-Treff) und Aquajogging 
(jeweils montags um 20:45 Uhr im Panoramabad Freudenstadt). Organisatorische 
Fragen an Rolf Günther (Tel. 07442/5639).
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Der Turnverein vollzieht den Generationenwechsel an der Spitze
Einen Wechsel auf der Kommandobrücke vollzog der TVB im Rahmen seiner dies-
jährigen Generalversammlung. Mit dem Ausscheiden des langjährigen Vorsitzen-
denduos Rolf Günther und Gotthilf Klumpp endet eine Ära beim TVB. Sowohl
Bürgermeister Michael Ruf als auch viele weitere Redner würdigten das enorme
Engagement der beiden Urgesteine, die seit über einem halben Jahrhundert Mit-
glieder sind. Zu den Nachfolgern wählten die anwesenden Mitglieder mit Andreas
Trück (1. Vorsitzender) und Markus Koenig (2. Vors.) zwei Aktive der Handballab-
teilung, die sich ebenfalls schon seit langer Zeit im Verein engagieren. Zusam-
men mit Schatzmeisterin Sabine Finkbeiner und Schriftführer Dirk Frietsch leiten
sie fortan die Geschicke des Vereins.
Beide sind sich der großen Fußstapfen bewusst, in die sie da künftig treten wer-
den. Dennoch freute sich der neue Vereinschef Andreas Trück in seiner Antritts-
rede auf die spannende Zusammenarbeit mit den Vorstands- und Ausschuss-
kollegen. Die Gewissheit, dass die jeweiligen Abteilungsleitungen sehr gute Ar-
beit leisten und dank der Unterstützung durch die neu geschaffene TVB-Geschäfts-
stelle mit der emsigen Geschäftsführerin Sonja Weinläder lasse ihn optimistisch
in die Zukunft blicken.

Mit einem neuen Vorstandsteam geht
der TVB ins nächste Jahr (v. l.): Sabine
Finkbeiner, Markus Koenig, Dirk Frietsch,
Andreas Trück

Und die wird - wie schon der Rückblick
auf das vergangene Jahr zeigte - zumin-
dest auch mittelfristig vom großen The-
ma Corona und seinen Auswirkungen
auf das Vereinsleben geprägt sein.

HOTEL-GASTHOF
BAIERSBRONN

Familie Stoffer

AIERB
TEL-GASTHOFHO

ONNRSBR

Im rustikalen
Gastraum

gut und lecker
essen zu günstigen

Preisen!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

72270 Baiersbronn · Oberdorfstr. 48
Tel. (07442) 2332 · Fax 122716

www.hotel-rappen.de · info@hotel-rappen.de

Öffnungszeiten: 
Täglich geöffnet  11.30 - 14.30 Uhr
 17.30 - 24.00 Uhr
Samstag und Sonntag 
durchgehend 11.00 - 24.00 Uhr

Alle Gerichte auch zum mitnehmen!

Inhaber: Familie Tsarapatsanis

Bildstöckleweg 52
72270 Baiersbronn

Telefon 0 74 42 / 45 53
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Hannelore Günther blickte in ihrem letzten Bericht als Verantwortliche der Turner-
innen und Turner auf ein unruhiges Jahr zurück.  Zwar sei die Anzahl der Aktiven
zum Teil so erfreulich hoch, dass zum Teil eine Aufnahmesperre eingerichtet
werden musste, die fehlenden Wettkämpfe wirkten sich aber vor allem auf die
zahlreichen Mädels im Leistungsbereich negativ aus. Die geplante Ausrichtung
des Gauturnfests musste verworfen werden. Erfreulich sei die Tatsache, dass mit
Nastja Waal und Michael Kerth zwei neue Verantwortliche für die Abteilungs-
leitung gefunden werden konnten. Sie beerben neben Hannelore Günther auch
die bisherige Stellvertreterin Monika Sillmann.

Die neue Abteilungsleiterin Nastja Waal
(hinten links) mit ihrem Stellvertreter
Michael Kerth, vorne die bisherige Stell-
vertreterin Monika Sillmann (li.) und die
scheidende Abteilungsleiterin Hanne
Günther

Der Fokus bei den Radsportlern lag neben dem Training und zum Teil mehrtägi-
gen Touren ins Gebirge vor allem auch in der Pflege des Mountainbike-Wege-
netzes in der Gemeinde Baiersbronn. Das City-Cross-Rennen am vergangenen
Wochenende in Klosterreichenbach war ein weiterer Höhepunkt so Andreas
Reichel.
Von gleich acht Kreismeistertitel konnte im Anschluss Oliver Peitsch für die
Leichtathletikabteilung berichten. Die Anzahl der Sportabzeichen wird aufgrund
der Coronapause in diesem Jahr sicherlich deutlich geringer ausfallen.
Die Jedermänner reagierten auf die Hallensperrung mit Aktivitäten im Freien.
Vor allem rund um das heimliche Vereinsheim - die Hornhütte - hielten sich die
knapp 20 Aktiven um Abteilungsleiter Bernd Seiler beim Volleyball sportlich fit,
absolvierten aber auch zahlreiche Sanierungsarbeiten an der Hütte.
Vom souveränen Klassenerhalt der Herrenmannschafts in der Landesliga berich-
tete anschließend Oliver Balle für die Sparte Handball. Das Damenteam startet ab
dieser Runde in der Bezirksliga, in der Jugend reifen zahlreiche Talente heran.
Die derzeit geplante Fortsetzung des Spielbetriebs trotz der steigenden Infek-
tionszahlen sei sehr diskussionswürdig.
Basketballabteilungsleiter Jürgen Weber rundete die Berichte ab. Auch er ver-
zeichnete eine positive Entwicklung bei den „BSG-Luchsen“.
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Die Zahl der Mitglieder steige wieder und es seien gerade in den Jugendteams
U12 und U16 Fortschritte zu sehen. Für die Installation der höhenverstellbaren
Körbe in der neuen Murgtalhalle bedankte er sich nochmals bei der Gemeinde.
Dass der TVB trotz des Krisenjahrs auf gesunden finanziellen Füßen steht, ver-
meldete Schatzmeisterin Sabine Finkbeiner. Das Jahr 2019 schloss man mit einem
Gewinn ab, der hoffentlich die zu erwartenden Einbußen in diesem Jahr kompen-
sieren kann. Ebenso wie die gesamte Vorstandschaft wurde auch die Hüterin der
Vereinskasse auf Antrag von Bürgermeister Michael Ruf eindeutig entlastet.
Nach dem Beschluss zu einer Beitragsanpassung für den neuen Bereich „Reha-
Sport“, den Wahlen zur neuen Vorstandschaft und der Bestätigung der Ausschuss-
Mitglieder folgten zahlreiche Ehrungen verdienter Mitglieder. Besondere geehrt
und mit Präsenten bedacht wurden die scheidenden Abteilungsleiterinnen Tur-
nen Hannelore Günther und Monika Sillmann.
Gleich drei Ehrenmitgliedschaften wurden ausgesprochen: Der Wertebeauftragte
und frühere erste Vorsitzende Manfred Koenig, der langjährige Schatzmeister
Fritz Gaiser sowie der langjährige Vorsitzende Gotthilf Klumpp erhielten die ent-
sprechende Urkunde und weitere Präsente aus den Händen der neuen Vorstand-
schaft. Rolf Günther wurde gar zum Ehrenvorsitzenden des TVB ernannt.

Drei neue Ehrenmitglieder und ein neuer Ehrenvorsitzender wurden im Rahmen der
Mitgliederversammlung von Bürgermister Ruf und der Vorstandschaft ausgezeich-
net: (von links) Bürgermeister Michael Ruf, Sabine Finkbeiner, Fritz Gaiser, Gotthilf
Klumpp, Manfred Koenig, Markus Koenig, Rolf Günther, Dirk Frietsch, Andreas
Trück

Die weiteren Geehrten:
Ehrenurkunde (30 Jahre passive Mitgliedschaft): Anja Wein, Michael Gaiser,
Andreas Faißt, Thomas Gaiser, Marcus Leusch, Ingeborg Lang, Inge Zeile
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Ehrenurkunde (40 Jahre aktive Mitgliedschaft): Ingeborg Finkbeiner; Ehrenur-
kunde (40 Jahre passive Mitgliedschaft): Käthe Batz, Johannes Klumpp; Ehrenur-
kunde (50 Jahre aktive Mitgliedschaft): Helga Liepelt, Blanka Wentz, Julie Seeger,
Willy Glück, Ewald Merkel; Ehrenurkunde (50 Jahre passive Mitgliedschaft): Klaus
Liepelt, Hans Rothfuss, Lore Döttling, Else Dauner; Ehrenurkunde (60 Jahre aktive
Mitgliedschaft): Isolde Passlack, Detlef Finkbeiner; Ehrenurkunde (60 Jahre pas-
sive Mitgliedschaft): Alfons Czekalla; Ehrenurkunde (70 Jahre passive Mitglied-
schaft): Ernst Züfle
Ehrennadel in Bronze (15 Jahre aktive Mitgliedschaft, ab dem 18. Lebensjahr):
Barbara Günter, Andres Haas, Miriam Gaiser, Daniela Gaiser, Tanja Straub, Richard
Sysala, André Harter, Daniel Meyer; Ehrennadel in Silber (20 Jahre aktive Mit-
gliedschaft, ab dem 18. Jahr): Marco Bukenberger, Sonja Gaus, Claudia Robbe,
Heidi Klumpp, Andreas Reichel, Christian Bruder, Claudia Bruder, Marion Tarcan-
Koenig, Bernd Braun; Ehrennadel in Gold (30 Jahre aktive Mitgliedschaft, ab dem
18. Jahr): Oliver Balle, Roland Letzgus    Oliver Balle

Bei der Versammlung in der Schwarzwaldhalle wurden viele Mitglieder geehrt.
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Turnverein Baiersbronn
Termine 2021

Sa 20.03. Sportlerehrung Sportkreis Freudenstadt Empfingen
Fr 26.03. Mitgliederversammlung Hotel Hirsch

Mi-So 21.-25.04.  Turn EM Basel
Sa 01.05. Redaktionsschluss TV-Report 1/21
Sa 08.05. Gaumehrkampftag Stadion/Murgtalhallen
Fr-So 11.06.-11.07. Fußball EM, Männer Europa

Fr-So  23.-25.07. Landeskinderturnfest Künzelsau
Fr-So 23.07.-08.08.  Tokio 2020 (Sommerolympiade) Tokio
Fr 01.10. Redaktionsschluss TV-Report 2/21

Beruhigend verlässlich. Wenn Sie sicher sind, gut aufgehoben zu sein. Wenn 
Sie persönliche Beratung erleben, die ganz auf Sie 
zugeschnitten ist. Wenn Sie im Schadenfall schnelle 
Hilfe erhalten – unbürokratisch und zuverlässig. Dann 
wissen Sie, warum die Württembergische Versicherung 
„der Fels in der Brandung“ ihrer Kunden ist. Verlassen 
auch Sie sich auf uns!

Versicherungsbüro
Lauble & Partner
Freudenstädter Str. 24
72270 Baiersbronn
Telefon 07442-81310
martin.lauble@ wuerttembergische.de

   1 05.09.2017   09:28:03



61TV-REPORT 1/2020

Wir gedenken unseren Mitgliedern
und Sponsoren:

Trudel Würth, Tonbachstraße
(86 Jahre)
Willy Klumpp, Tonbachstraße
(78 Jahre)

Wir gratulieren
... zur Diamantenen
Hochzeit

Rolf und Waltraut Rothfuß

Wir gratulieren
... zur Hochzeit

Sebastian und Stefanie Schweiger
geb. Schwab
Matthias Johan Valentin Wagner und
Jana Wagner geb. Günter

Wir gratulieren
... zur Geburt

der Tochter Anna Selina den Eltern Jens
und Veronika Götz geb. Sackmann

des Sohnes Jonas den Eltern Christian
und Daniela Rimmasch geb. Braun

des Sohnes Tim den Eltern Jochen und
Susanne Schmieder geb. Klumpp

der Tochter Smilla den Eltern Marcus
Bangert und Tanja Schneider

der Tochter Mara den Eltern Klaus und
Daniela Gaiser geb. Finkbeiner

der Tochter Leni den Eltern Andreas und
Silvia Maria Joos geb. Lamparth

des Sohnes Sven den Eltern Frank und
Jennifer Carolin Klumpp geb. Teufel

der Tochter Elsa den Eltern Stefan Frick
und Katja Günter

des Sohnes Frank Christian den Eltern
Markus und Sonja Weinläder geb.
Günther

der Tochter Laura den Eltern Stefan und
Stefanie Röller geb. Götzelmann

des Sohnes Mats Janne den Eltern
Steffen Matthias und Dorothee Mohr-
lok geb. Schaber

der Tochter Rosa Luise den Eltern
Manuel Andreas und Katrin Steffi Kalm-
bach geb. Finkbeiner

des Sohnes Jonte Bosse den Eltern Tom
und Jennifer Streefkerk geb. Dreger

des Sohnes Lucca den Eltern Tim und
Anja Streefkerk geb. Bahorski
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Dabeisein 
ist einfach.

Das Vereins-
sponsoring
der Sparkasse

www.ksk-fds.de s

anzeige 75_110 dabeisein ist einfach_Layout 1  16.08.2017  11:08  Seite 1

Genießen Sie 
in gemütlicher Atmosphäre 

unsere italienischen 
Spezialitäten

Durchgehend warme Küche

Alle Gerichte auch 
zum Mitnehmen

Anita & Giuseppe Palazzari
Sankenbachstr. 121 · Baiersbronn
Tel. 07442/3508 · Montag Ruhetag

Direkt an der Sesselbahn

• Zimmertüren
• Wand- und Deckengestaltung
• Bodenbeläge und Innenausbau
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Sebastian und Stefanie Schweiger

Matthias und Jana Wagner

Jonte Bosse Streefkerk u. Schwester Tilda Frank Christian Weinläder
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Im Jahr 2020 durften bzw. werden fol-
gende Vereinsmitglieder einen „run-
den“ Geburtstag feiern. Der TVB gratu-
liert recht herzlich und wünscht allen
Glück und Gesundheit für die Zukunft.

50 Jahre:
Sabine Mühlthaler, Claudia Bruder,
Petra Klumpp, Martina Fahrner, Monika
Möhrle, Sabine Leopold, Andrea Pflug-
Heß, Kirsten Stier, Andreas Fuchs, Jörg
Möhrle, Annette Peitsch, Simone Stoll
60 Jahre:
Eckhard Wein, Axel Bitterlich, Thomas
Gaiser (P’weg), Thomas Gaiser (F’str.),
Christa Würth, Inge Kuch, Uwe Beyer,
Thomas Finkbeiner, Stefan Braun, Eck-
hard Beilharz, Bernhard Würth,  Jörg
Gaiser, Harald Bischoff
65 Jahre:
Michael Maier, Helmut Zahn, Monika
Sillmann, Friedrich A. Gaiser, Sonja
Günther, Roland Letzgus
70 Jahre:
Ingeborg Lang, Fritz Kalmbach, Walter
Gaiser, Rolf Günther, Joachim Drautz,
Heinz-Jürgen Wein, Hans Würth,
Michael Pfeffer, Elfriede Schmieder,
Helga Riedlinger, Manfred Eming
75 Jahre:
Hans Rothfuß, Peter Willbrett
80 Jahre:
Helmut Reinhardt, Roland Morlock,
Margarete Merkel, Emil Gaiser, Karl
Braun, Otto Klumpp, Berta Müller
85 Jahre:
Willy Seeger, Lore Bühner, Georg Trück,
Meinhard Gerlach, Erika Frey, Fritz
Möhrlen

90 Jahre:
Dr. Siegfried Hein, Lore Döttling

Max Faißt (Mitte) feierte seinen 90.

Helmut Reinhardt wurde 80.

Willy Seeger an seinem 85. Geburtstag
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Die Vorstandschaft gratulierte Kursleite-
rin Yoga, Ingeborg Kimmerle, zum 70.

Bruno Finkbeiner von den „Jedermän-
nern“ feierte ebenfalls seinen 70.

Die Schulkameraden Rolf Günther und
Walter Gaiser („Hirschwirt“) stießen zum
70. Geburtstag an. Eckhard Wein an seinem 60. Geburtstag

Monika Sillmann mit 65 „fit, wie ein Turn-
schuh!“

Auch Hans Würth beging seinen 70.
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Wir  danken herzlich:
folgenden Personen und Firmen, die uns
mittels Sach- und Geldspenden ihre
wertvolle Unterstützung zukommen
ließen.
Alpirsbacher Klosterbräu  Alpirsbach
AOK Nordschwarzwald Baiersbronn
Elkhaus
Faißt, Max Baiersbronn
Giese Optik (A. Reichel) Baiersbronn
Immo Service Baiersbronn
Keck, Armin Obertal
Klumpp, Herbert Walter Baiersbronn
Kreissparkasse Freudenstadt
Müller, Fahrzeugbau Mitteltal
Oberkircher Winzer Oberkirch
PhysioCycles (M. Bangert) Baiersbronn
Seeger, Willy Baiersbronn
Stadtwerke Freudenstadt
Tanne, Hotel Tonbach
Volksbank eG im Kreis Freudenstadt

Unser aktiver Biker und Sponsor, Jörg
Möhrle, feierte seinen 50. Geburtstag.

Viele Abteilungen und
Gruppen bedankten sich
beim scheidenden Vor-
standsduo Rolf Günther
und Gotthilf Klumpp für
ihr jahrzehntelanges En-
gagement beim TVB.
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Wussten sie schon, dass...

• • • • • alle Sport- und KfZ-Unfälle weiterhin unverzüglich bei unserem neuen
       2. Vorsitzenden Markus Koenig (Telefon 07441/86 37 41 im Geschäft) zu

melden sind?

• unsere TVB-Mitglieder und Bike-Guides Jörg Gaiser und Klaus Keck eine
rund 30-köpfige Delegation u.a. mit dem Baden-Württembergischen
Verkehrsminister Winfried Hermann (Grüne) und der Landtagskandidatin
und TVB-Mitglied Katrin Schindele (CDU) im September durch den
Nationalpark führen durften? Eine Strecke von rund 30 Kilometern mit
einem Höhenunterschied von 600 Metern hatten sie auf dem E-Bike/
Pedelec auf einer Tour um Baiersbronn zu meistern.

• unser Marcus Bangert im Juli 2020 die „Everesting-Challenge“ erfolgreich
absolviert hat? Dafür benötigte er etwas mehr als 15 Stunden und fuhr 38
Mal von Mitteltal nach Kniebis. Am Ende standen 297 Kilometer und 8.965
Höhenmeter auf dem Radcomputer (siehe auch auf Youtube „Everest in
the Black Forest“).

• • • • • Marcus Bangert am 18. Oktober bei seinem „Heimrennen“, dem 6. City-
Cross in Klosterreichenbach, einen sensationellen 3. Platz in der Elite-
Klasse errang? Nach dem Zieleinlauf wurde er von Frau und Tochter
empfangen.
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Kassenbericht für das Geschäftsjahr 2019
Liebe Mitglieder/innen und sonstige Besucher/innen unserer Mitgliederver-
sammlung, sehr geehrter Herr Ruf,
heute können wir nun in diesem besonderen Jahr unsere Mitgliederversammlung
abhalten und ich freue mich, dass ich in diesen schwierigen Zeiten einen positi-
ven Kassenbericht vorlegen kann. Ich möchte hier auch gleich erwähnen, dass
uns die Corona-Krise zwar auch finanziell trifft, wir aber die Mindereinnahmen
verkraften können, da eben auch weniger Ausgaben angefallen sind. Da wir in
der Vergangenheit schon sehr gut gewirtschaftet haben, erhielten wir auch keine
Corona-Hilfe. Diese war nur an Vereine bezahlt worden, die in finanziell schwie-
riger Lage sind.
Ich möchte euch nun meinen Kassenbericht für das Jahr 2019 vortragen. Wie ihr
schon wisst, fasse ich die verschiedenen Bereiche einer Vereinsbuchführung zu-
sammen. Die Aufteilung in den ideellen Bereich, den Zweckbetrieb und den wirt-
schaftlichen Geschäftsbetrieb muss aus rechtlichen Gründen erfolgen, letztendlich
interessiert uns aber das Ergebnis im Gesamten und deshalb möchte ich euch
nicht mit solchen Einzelheiten langweilen.
Unser Verein steht nach wie vor auf gesunden finanziellen Füßen und wir haben
in 2019 auch wieder ein positives Ergebnis erreichen können.
Das Geschäftsjahr 2019 in groben Zahlen:
Die Mitgliedsbeiträge sind wieder gestiegen, was sehr erfreulich ist. Wie schon
bekannt, haben wir wieder die 1.000-Mitglieder-Hürde übersprungen, was uns
sehr freut. Dies zeugt von einer hervorragender Arbeit und großem Engagement
unserer Übungsleiter.
Die Zuschüsse der Verbände setzen sich zusammen aus den Zuschüssen für Übungs-
leiter und die Kooperationen „Kindergarten/Verein“ und „Schule/Verein“.
Das Spendenaufkommen war in diesem Jahr geringer als im Vorjahr, da wir dort
ein erhöhtes Spendenaufkommen im Rahmen unseres Jubiläums hatten. Trotz-
dem handelt es sich hier um einen hohen Betrag, der Dank gilt allen Übungs-
leitern, Ehrenämtlern und sonstigen Unterstützern!
Die Erlöse aus Werbung sind wieder gestiegen, da wir im vergangenen Jahr wieder
wie gewohnt zwei TV-Reporte erstellt haben. Die Eintrittsgelder sind in diesem
Jahr natürlich geringer als im Vorjahr, aber dennoch erfreulich.
Die Einnahmen aus den Kursprogrammen sind leicht gesunken, was aber auch
daran liegen kann, dass die Kurse nicht immer zeitgleich abgerechnet werden
und es daher zu leichten Verschiebungen kommen kann. Nach wie vor stellen wir
dieses Angebot immer wieder auf den Prüfstand und bemühen uns ein attrakti-
ves und zeitgemäßes Angebot zu ermöglichen. Unsere neuesten Angebote im
Reha-Bereich und Gesundheitssport beweisen dies eindrücklich.



70 TV-REPORT 1/2020

Weisheit:
Gesundheit bekommt man nicht im Handel,

sondern durch den Lebenswandel.
                                                            Sebastian Kneipp
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Hinter den sonstigen Einnahmen Zweckbetrieb versteckt sich in erster Linie die
Vergütung für die Mountainbike-Wegepatenschaft. Die Erlöse aus den Veranstal-
tungen sind erfreulich hoch, hier haben wir immer Schwankungen zu erwarten.
Die Altpapiersammlungen wurden nochmal durchgeführt, aber der Erlös war
aufgrund der niedrigen Vergütung pro Tonne für das Altpapier durch den Land-
kreis niedriger als in den vergangenen Jahren. Aufgrund der weiterhin gesunke-
nen Erträge, haben wir das Sammeln ja mittlerweile eingestellt. Unser aller Dank
geht an die vielen fleißigen Helfer der vergangenen Jahre, die dem Verein hier zu
Einnahmen verholfen haben.
Nun zu den Ausgaben:
Die Rücklage für den Sporthallenanbau entfällt ab dem Jahr 2018, da dieser ja
realisiert wurde. Die Kosten für die Übungsleiter schwanken etwas, sind aber
noch im Rahmen. Die Abschreibungen auf Sachanlagen kommen hauptsächlich
vom TV-Treff und den Sportgeräten. Hier sind aber viele Geräte bereits abge-
schrieben und stehen nur noch mit dem Erinnerungswert im Anlagevermögen.
Kleinere Anschaffungen sind die geringwertigen Wirtschaftsgüter, diese werden
bereits im Jahr der Anschaffung komplett abgeschrieben und hier gibt es dem-
entsprechend immer wieder Schwankungen.
Die Abgaben an die Fach- und Landesverbände sind immer auf ähnlichem Ni-
veau, hier ändert sich wenig. Dies gilt auch für die Versicherungsbeiträge.
Der große Posten der sonstigen Kosten beinhaltet alle aufgeführten Ausgaben,
auf die ich nicht im Einzelnen eingehen möchte, das würde den zeitlichen Rah-
men meines Berichtes sprengen.
Aber es handelt sich um alle Ausgaben, die ein Sportverein so mit sich bringt. Der
Wareneinkauf für unsere Veranstaltungen ist in diesem Jahr natürlich wieder
gesunken. Dies alles führt nun also zu einem positiven Ergebnis von

8.563,52 Euro.
Deshalb möchte mich hiermit auch wieder bei allen Helfern bedanken, die dazu
beigetragen haben, dass unser Verein auf guten finanziellen und sportlichen Fü-
ßen steht!
Meinen Vorstandskollegen gilt mein Dank für ihr Engagement und die tolle Zu-
sammenarbeit. Heute müssen wir uns ja von unserem ersten und zweiten Vor-
stand verabschieden, was wir zwar sehr bedauern, aber natürlich auch verste-
hen. Euer Engagement war und ist großartig und ihr könnt stolz auf das sein, was
ihr nun in andere Hände legt. Der neue Vorstand wird sich bemühen, den Verein
weiterhin auf diesem Kurs zu halten. Euch beiden wünsche ich vor allem Gesund-
heit für euch und eure Familien und für uns wünsche ich, dass ihr uns noch lange
treu bleibt und uns an der einen oder anderen Stelle weiterhin mit Rat und Tat zur
Seite steht! VIELEN DANK!    Sabine Finkbeiner
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Beitragsordnung des Turnverein 1893 Baiersbronn e. V.

1. Die Beitragsordnung regelt alle Einzelheiten über die Pflichten der Mitglieder zur 
Entrichtung von Beiträgen an den Verein. Sie ist Bestandteil der Beitrittserklärung. 

2. Der Mitgliedsbeitrag, die Aufnahmegebühren und die Umlagen werden von der 
Mitgliederversammlung beschlossen. Die festgesetzten Beiträge gelten ab Beginn des 
Jahres, in dem der Beschluss gefasst wird. Die Mitgliederversammlung kann durch 
Beschluss einen anderen Termin festsetzen. 

3. Der jährliche Mitgliedsbeitrag an den Verein beträgt ab 01.01.2008 (gemäß Beschluss 
der Mitgliederversammlung vom 30.03.2007): 

- Ehrenmitglieder: beitragsfrei
- Kinder bis 4 Jahre beitragsfrei (beim Eltern-Kind-Turnen ist eine aktive 

Mitgliedschaft des betreuenden Elternteils zwingend notwendig) 
- ab drittem Kind (unter 18 Jahren in einer Familie) beitragsfrei 

- Jugendliche (4 bis 18 Jahre): 40,00 Euro 
- Aktive Mitglieder: 60,00 Euro
- Passive Mitglieder, Mitglieder Reha-Sport: 30,00 Euro 

Für Sportler/innen, die an einer Wettkampfrunde im Laufe eines Jahres teilnehmen 
oder von Sportler/innen von Abteilungen, deren Betreuung einen erhöhten
finanziellen Aufwand verursacht, wird ein zusätzlicher Jahresbetrag von 15,00 Euro
erhoben. 

4. Anträge auf Änderungen der Beitragshöhe sind mit entsprechenden Nachweisen dem 
Schatzmeister vorzulegen. 

5. Im Mitgliedsbeitrag ist die Sportversicherung des Württembergischen 
Landessportbundes (WLSB) enthalten. 

6. Der Einzug des Mitgliedsbeitrages erfolgt ausschließlich durch das SEPA-
Lastschriftverfahren über EDV. 

7. Bei Vereinseintritt bis zum 30. Juni ist der volle Mitgliedsbeitrag, ab 01. Juli der halbe 
Mitgliedsbeitrag zu entrichten. 

8. Der Vereinsaustritt ist nur zum Ende eines Kalenderjahres möglich und muss beim 
Schatzmeister bis zum 30. November schriftlich erklärt werden. 

9. Abteilungen können zur Deckung der Mehrausgaben auf Beschluss der 
Abteilungsversammlung und mit Zustimmung des Ausschusses Abteilungsbeiträge, 
Umlagen und Aufnahmegebühren erheben. Sie sind den Mitgliedern bei Eintritt in die 
Abteilung bekannt zu geben. 

10. Für zusätzliche Sportangebote (Kurse) gelten gesonderte Gebühren. 
11. Die Mitgliederverwaltung erfolgt durch Datenverarbeitung (EDV). Die 

personengeschützten Daten der Mitglieder werden nach dem Bundesdatengesetz 
gespeichert. Änderungen des Namens, der Anschrift und des Kontos sind sofort dem 
Schatzmeister mitzuteilen. 
(Ordnung des TVB in der Fassung vom 30.03.2007/22.09.2010/13.10.2013/23.10.2020)

______________________________________________________________________________
   (Stand: Oktober 2020)

(gem. § 6 Vereinssatzung)
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Die Beitrittserklärung gibt es im Download-Bereich:
www.tv-baiersbronn.de („über uns“)

Unser SPENDENKONTO:
 IBAN DE90 6429 1010 0005 1600 14  BIC GENODES1FDS

Ihr  rund  Partner

Naturkost Gaiser
Neumühleweg 2

72270 Baiersbronn

Tel.  07442 / 4152

www.Naturkost-Neumuehle.de

Unsere Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do., Fr.  von 7.30 - 18 .30 Uhr
Mi. und Sa. von 7.30 - 14.00 Uhr

Naturkost Gaiser
Neumühleweg 2

72270 Baiersbronn

Tel.  07442 / 4152
Fax.  07442 / 50631 

www.Naturkost-Neumuehle.de
info@Naturkost-Neumuehle.de

Wir freuen uns auf ihren Besuch!

Ihr  rund  Partner
um die gesunde Ernährung

um die gesunde Ernährung 
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Ziehen Sie um? 
 Dann füllen Sie bitte dieses Formular aus und schicken es an: 
 Turnverein 1893 Baiersbronn e. V., Postfach 1351, 72258 Baiersbronn 
  
 Name, Vorname .................................................................... 
 Neue Anschrift: 
 Straße, Hausnummer ............................................................ 
 _______     ___________________________________________ 
 PLZ         Ort 
     umgezogen ab / seit ........................ 
 
Haben Sie ein neues Konto? 
 Bitte ausfüllen, wenn Sie uns eine Einzugsermächtigung erteilt  
 haben und sich Ihre Bankverbindung ändert: 
 
 _____________________________________________________  

IBAN      
 _____________________________________________________ 

BIC 
 _____________________________________________________  
 Name der Bank 
 _____________________________________________________ 
 Name des Kontoinhabers 
__________________________________________________________________ 
 
Abmeldungen (nur zum Ende des Kalenderjahres möglich) sind schriftlich bis spätestens 
30.11. zu richten an: Turnverein 1893 Baiersbronn e.V., Postfach 1351, 72258 
Baiersbronn oder per Mail an: tvbaiersbronn@gmx.de (siehe auch Punkt 8 der 
Beitragsordnung). 
Melden Sie bitte auch Namens-, Adress- oder Kontoänderungen an oben genannte 
Adresse. Sie erleichtern uns ehrenamtlichen Funktionären erheblich die Arbeit und 
gleichzeitig garantieren wir Ihnen,  dass Sie den nächsten TV-Report auch erhalten.    
Vielen Dank! 
__________________________________________________________________________ 
 
Liebe Mitglieder, liebe Leser, 
der TV Baiersbronn bedankt sich an dieser Stelle bei allen Firmen und Geschäftsleuten 
recht herzlich für ihre Unterstützung. Darum bitten wir die Leser dieses TV-Reports, auch 
die Inserenten bei ihren Einkäufen zu berücksichtigen. Nur durch die Unterstützung dieser 
Werbepartner ist es möglich, dass unsere Vereinszeitung kostenfrei an Mitglieder, 
Kursteilnehmer, Einwohner und Gäste verteilt werden kann.            Herzlichen Dank! 
__________________________________________________________________________ 

 
Unser SPENDENKONTO:  

IBAN: DE90 6429 1010 0005 1600 14   BIC: GENODES1FDS  
__________________________________________________________________________ 
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Ihr Urlaubszuhause
� Sie finden uns zwischen Schwarzwald-

halle, Freibad und den Tennisplätzen
� Ruhetag Mittwoch + Donnerstagmittag
� Ihr Wanderhotel in Baiersbronn
� Hallenbad mit Wohlfühloase
� Restaurant mit Kräuterküche

� lichst 
Ihre Familien 
Schuler und Klumpp

Bildstöckleweg 35 · 72270 Baiersbronn
Tel. 07442/8434-0 · Fax 07442/8434-34

info@rosengarten-baiersbronn.de · www.rosengarten-baiersbronn.de

klumppbus
·transferfahrten · vereinsfahrten
·gruppenfahrten · firmenfahrten

·schulfahrten
Tel. 0 74 42 / 180 00 - 0 · info@klumppbus.de

www.klumppbus.de



H
am

am

DER VITAL-TIPP
buchbar nach Reservierung 
von Sonntag bis Donnerstag

S C H L I F F K O P F

Schliffkopf Wellness & 
Natur -Hotel, Familie Fahrner

e-mail: info@schliffkopf.de
www.schliffkopf.de

Schwarzwaldhochstraße
72270 Schliffkopf (Baiersbronn)

Tel. 07449 - 920-0
Fax 07449 - 920-199

 GÖTTLICH SPEISEN
– Vitalcocktail im Schwimmbadbistro
– 3-Gang Vitalmenü am Mittag und 
– 1 Stück hausgemachter Kuchen mit Tasse Kaffee
 oder
– zum Abschluss des Tages:  5-Gang-Verwöhnmenü 

mit drei verschiedenen Wahlmöglichkeiten bei 
allen Gängen

 ECHTER WOHLSINN
– Eintritt in die BergSPA-Einrichtung ab 10 Uhr mit: 

Innen- und Außenpool, beheizt und Saunawelt, 
Techno-Gym Fitness-Studio und Gymnastikraum

– Teilnahme am „Wohlfi t-Programm“ Fitnesskurse 
und Freizeitprogrammen

– Bereitstellung einer Badetasche mit Bademantel, 
Badetücher und Badeslipper

 SCHLIFFKOPF BERGSPA 
 Buchen Sie Ihre persönliche 

Verwöhnzeit. Ob Kosmetik, 
Wellnessmassagen, Therapie-
massagen, Hamam oder Sanftes 
Wasser – Ihre kleine Auszeit  

 Preis pro Person 70,00 €

2012_05_09_vitaltipp_final.indd   1 14.05.12   11:06



Augenoptiker & Augenoptikmeister
Ruhesteinstr. 8, 72270 Baiersbronn, Tel. 0 74 42/812 50, info@giese-optik.de

Sport-Optik
für jede Sportart gut ausgerüstet durch Giese Optik

x Sportbrillen
x Sonnenbrillen

x GPS-Outdoor- 
Navigation 

x Kontaktlinsen
x Visualtraining
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